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General -Anzeiger Ler Residenzstadt Larlsruhe und des Grotzherzsgtums Baden«

Q0T Unabhängige und geleseuste Tageszeitung in Karlsruhe . 'MW

m . . ^ * g WSchentüch 2 Nummer« „Karlsruher Zlnterhattrmgsvkatt«. monatlich 2 Nummern ^Kurier- ,
ftllrtt *

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-. Obst, und Weinbau. 1 Sommer - und 1 Winter -Iahr -
lr/lnllU K > kllUglU . WS

p[ttnitt(ß und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstlge Bellageu.

Ms - Täglich 1- dir 40 Setter , wettaur größt« Abonsentenzahl aller i« Uarlrruhe erscheinenden Zeitungen. "W>

Eigentum und Verlag mm
K. Thiergarte «,

khefredakteur: Uld«« Oerzag
Verantwortlich für PoNNr « .
den allgemeinen Teil : ll Frh»,
». Seckendorss , für ChronS
« . Residenz 4 , Stolz, für bm
AnzeigenteU 2L SiuderrpachkL

sümtlich in Karlsruhe .

- «Sage :

85000 IspL
gedruckt ans 8 Zwilling»

Rotationsmaschinen.

9« Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

22000
Abouneuten ,

Karlsruhe , Douuerstag den 30 . Dezember 1000 . Telephon.«-. s«. 25. Jahrgang .

Der Mmdkaleuder 1910
int „ Badrscheu Presse " wird mit der heutigen Abendaus-

^ be den Post »Abor »« e»rte« gratis zugestellt ; die Stadt

Abonuenten erhalten denselben mit morgiger Nummer.

Die Erprditios der „Kadischeu Dresse
".

MD- Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
sechs Leite«.

Vas militärische Italien an der Jahres¬
wende .

M .p - Rom. 29- Dez. DieKabinettskrifis zuAnfangDezbr . hat inJtalien
ein Kabinett Sonaino an Stelle eines solchen Giolitti gesetzt. Ein
§ystemivechsel ui Wehrkraftsfragen hat sich damit aber nicht voll¬

zogen . Allerdings ist bei dieser Gelegenheit der hochverdiente Marine -
mirnsrer Mirabello zurückgetreten, aber an seine Stelle ist sein lang¬
jähriger Freund und Gehilfe, der Generalftabschef der Flotte ,
Vettülo , getreten , übrigens auch ein „alter Freund " von Exzellenz v.
Tirpix und von diesem mit warmem Drahtgrub in seiner neuen
Stellung begrüßt . Bcttülo wird daS Werk feines Vorgängers , der
der italienischen Flotte wieder einmal große Ziele gesteckt hat , den
Zesitz einer Flotte ersten Ranges und eine gebietende Stellung im
Rittelmeer . mit frischerer jüngerer Kraft fortsetzen.

Im Kriegsministerium ist überhaupt kein . Wechsel eingetreten ,
r Minister Spingardi , durch desicn Ernennung vor % Jahren das ver¬

unglückte Experiment eines bürgerlichen Kriegsministers abgeschlosien
Lwurde. ist ebenso wie sein llnterstaatssckretär . der frühere langjährige
kRilitarbeoollmächtigte in Berlin . Generalleutnant Prudente , in dem
l Palast an der Via 20 Settembre verblieben. Ein mit einem System-

Wechsel verbundener Personenwechsel im Kricgsministerium gerade
,-yt hätte allerdings auch unheilvolle Folgerungen nach sich ziehen
müssen. Für den Marineminister Bettülo heißt die einfache „Forder¬
ung des Tages " : WeiterauSdan der Flotte und stärkere Küstenstcher -
mi , gegen das „verbündete" Oefterreich-llngarn mit den reichlich von
ee : Volksvertretung gewahrten Mitteln ! Es stehen nämlich bis
i916 440 Mill . S. an außerordentlichen Bewilligungen dafür zur Der-
ülgung , und sollten sie nicht reichen , so wird es nicht schwer sein , neue
,' ü beschaffen . Der Kollege BettölvS vom Landheer sieht den Weg der
Entwicklung nicht so hell, so klar gezeichnet vor sich liegen. Eine kurze
Aufzählung nur der wichtigsten Probleme , die sich vor ihm ««stürmen ,
mag daS erhärten .

Im KriegSministettum bilden die lange vernachlässigten Ber -
-cidigungSanlagen der Ostküste , die „Schließung des Hauses " gegen
Lesterreich nur einen Programmpnnkt , es schließt sich eng daran die
frragr der Entwicklung der Eisenbahnen in Benetien , zu der der
Minister der öffentlichen Arbeiten und der Schatzminister seinen
Segen geben muß. Für die Besetzung der Festungen , SperrfortS und
Küstenplätze ist von höchster Wichtigkeit, die endliche Reform der eng,
viel zu eng verbundenen und numerisch schwachen FestungS» und
Küstenartillerie. Noch dringender erscheint eine endliche Reorgani -
sation der Feldartillerie , die Entscheidung, ob Batterien zu 4. ob zu 6
Geschützen ufw. ; aber noch ist ja nicht einmal die Umbewaffnung mit
den neuen Kruppgeschützen für die aktiven Truppenteile durchgesührt.
Die Entwicklung der Mitrailleusenwaffe steckt noch in den Anfängen .

die der Haubitzen ist noch nicht einmal so weit gediehen, und eine Re¬

form der Truppenteile 2. Linie, der Mobil - und Territorialmiliz bc-

sindet sich noch in theoretischen Studien .
Für alle berittenen Waffen ist die ungenügende Remontrerungs -

fähigkeit des Landes eine ernste Sorge , namentlich für den Kriegsfall ,
für die gesamte Armee bildet die jetzt im Vordergründe stehende Ein¬

führung ^ der zweijährigen Dienstzeit eine Lebensfrage . Denn drei

noch ungelöste Probleme verbinden sich mit ihr : Die Notwendigkeit
einer Ausbildung der berittenen Waffen in 2 Jahren , die Gewinnung
von Ausbildungspersonal und Unteroffiziere» für alle Waffen und
endlich die Verpflegung und Unterhaltung der bei zweijähriger Dienst¬
zeit erhöhten Iststärke des Heeres. Die 225 000 Mann , die gefordert
werden muffen, wenn die Kompagnien eine mittlere Stärke haben
sollen , die eine wirkliche Ausbildung in unserem Sinne erlaubt ,
lasten sich nicht unterhalten , wenn nach den gebrachten Opfern der
Erhöhung des Haushalts um 26 Mill . L . nicht noch weitere gebracht
werden. Für das Heer aber ist bei der Volksvertretung sehr viel
seltener und abgeschwächter die nationale Gebefreundigkeit zu finden ,
wie für die Flotte des „ dlnre nvstrum " , des mittelländischen Meeres .
Kurz, dunkel liegt der Weg vor dem italienischen Krieg- minister .

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 30. Dez . Die soeben erschienene Rr . 38 des Ge¬

setzes« und Verordnungsblattes für das Eroßherzogtum Baden ver¬

öffentlicht eine Verordnung des Ministeriums des Innern ' die Schiff¬
fahrt auf dem,Bodens«« betreffend.

* Karlsruhe , 30. Dez. Die badische Aerztelammer hielt gestern
nachmittag hier im Sitzm.gssaale des Ministeriums des Innern un¬
ter Vorsitz des Medizinalrats Dr . Lindmann -Mannheim eine mehr¬
stündige Sitzung ab. Neben Angelegenheiten interner Natur wurde

n. ,4 >- Tgbl .
" auch über einige 88 des Entwurfs zum neuen Straf¬

gesetzbuch des Deutschen Reiches verhandelt . Den Verhandlungen
wohnte auch Ministerialrat Arnsperger, Referent für Medizinal¬
angelegenheiten im , Ministerium des Innern an.

=3 Kork (A . Kehl) , 28. Dez . Wie die ,Khl . Ztg .
" berichtet, wurde

der frühere Eifenbahnassrstent Biauchi wegen Unterschlagung hier
verhaftet .

— Mannheim , 30 . Dez . Das 3 Jahre alte Kind des Schutzmannes
Jakob Hofmann ist gestern nachmittag von einem Milchfuhrwerk
überfahren worden. Man brachte das schwerverletzte Kind ins Allg .
Krankenhaus , wo es starb. — Sine schlimme Messer-Affäre wird aus
Ludwigshase» gemeldet: Verwichene Nacht gerieten in einer Wirt¬
schaft in Ludwigshafen mehrere Burschen in Streit , der sich auch auf
die Straße fortpflanzte . Dort kam es zu Tätlichkeiten , wobei sich die
Burschen mit Farrenschwänzen, Stöcken und Messern zu Leibe gingen .
Während des Kampfes erhielt der zugereiste ledige 18 Jahre alte
Schreinergeselle August Schäfer aus Muggensturm von dem ledigen
20 Jahre alten Metzgerburschen Georg Maierbeuerl einen Messerstich
in den Hals , der ihm die Luftröhre durchschmtt , sodaß der Tod auf der
Stelle eintrat . Der Täter wurde noch in der Nacht verhaftet .

— Heidelberg, 30 . Dez . Gestern wurde oberhalb des Klingen¬
teich die Leiche des 21 Jahre alten Infanteristen Josef Braun ausge¬
funden , der im Oktober d. I . als Rekrut beim Regiment 170 in
Offenburg eingetteten ist . Braun weilte hier zum Besuch seiner Mut¬
ter auf Weihnachtsurlaub , hatte diesen am vorgestrigen Tage schon
überschritten und griff nun aus Furcht vor Sttafe zum Revolver .
Braun ist gelernter Bautechniker, er äußette vorgestern abend schon,
daß er nicht mehr zum Regiment zurückkehren würde .

— Rnßloch (2t . Heidelberg) , 29. Dez. Bürgermeister Sickmüller
hat aus i . Januar sein Amt niedergelegt. Am 5 . Januar soll Bürger -
meisterwahl sein .

t . Weinheim, 30 . Dez . Zu dem bereits gemeldeten Selbstmord des
Grenadier » Philipp Eidenmüller von Balzenbach haben wir noch mit -
znteilen , daß dieTät wahrscheinlich in einem Anfall von Schwermut

geschah. — Auf Station Grotzsachsen stürzte ein Reisender , der die
Abteiltüre zu früh geöffnet hatte , aus dem Zug« . Der Unvorsichtige
trug erhebliche Verletzungen davon und war längere Zeit bewußtlos .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 30. Dezember .

StA . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat No¬
vember im ganzen 1184 025 (1808 : 1109 560) Personen befördert . Die
Einnahmen beliefen sich auf 97 899 Ji (92302 Ji ) . Tie Zahl der ab¬
gefahrenen Wagenkilometer betrug 246 857 (242 685) .

StA .. Grundbesitzwechsel und Bautätigkeit im Monat November.
Es wurden 31 (1908 : 32) Liegenschaften im Gesamtwert von 1206 260
.Ä (1347 429 Ji ) verkauft. Davon entfallen 17 (19) Verkäufe mir
einem Wert von 1021901 Ji (1182 373 Ji ) auf bebaute und 14 ( 13 »
Verkäufe mit einem Wert von 184368 Ji (165 056 Ji ) auf unbebaute
Grundstücke. Unter den letzteren befinden sich 4 (9) Bauplätze im
Wert von 127 011 Jt (154 746 Ji ) . Bauerlaubnisgesuchc wurden 43
(40) eingereicht, darunter für Wohngebäude 4 (4) . Baugenehmigun -
gen wurden 35 (37) erteilt , darunter für Wohngebäude 3 (4) . Bau¬
abnahmen fanden 27 (21) statt , darunter für Wohngebäude 3 (2 ) .

A Der Stand der anzeigepflichttgen Tirrsenchen ist für den Monat
November im ganzen als günstig zu bezeichnen . Der Rotlauf der
Schweine , der in den Vormonaten eine starke Verbreitung zeigte , ist
in diesem Monat in erheblich geringerem Umfange ausgetreten . Es
fanden aber immer noch in 27 Gemeinden und 39 Stallungen Neuaus -
brüche statt und 35 Schweine fielen an dieser Erkrankung . Eine etwas
stärkere Verbreitung zeigte in diesem Monat der Milzbrand beinr
Rindvieh . Derselbe wurde in 14 Gemeinden und Stallungen beobach¬
tet . Die übrigen Seuchen weisen einen günstigen Stand auf .

— Für die Brandgeschädigten der Südstadt . Heute nachmittag
5 Uhr tritt das Hilfs -Komitee wieder zusammen. Es ist begründete
Aussicht vorhanden , daß auch am morgigen Freitag ein angemessener
Betrag jedem einzelnen Geschädigten bezw . arbeitslos Gewordenen
übergeben werden kann. Die Auszahlung dürste in der Zeit von 4—5
Uhr vor sich gehen. Da am 1 . Januar die Miete fällig ist, bietet die
gewährte Hilfe den Bettoffenen doch eine kleine Erleichterung . —
In Donauefchingen hat die dottige Evangelische Gemeinde seinerzeit
eine Kollette erheben lassen mit der Besttmmung. daß der Ertrag bei
einem Brandschaden großen Umfangs , sobald es nöttg werden sollte,
zur Verwendung käme . Der Vrandfall in Karlsruhe bei der Groß¬
schreinerei Billing « . Zoller vor wenigen Tagen ist nun als Gelegen¬
heit angesehen worden, die aus Dankbarkeit gegebene Spende zweck ¬
mäßig zu verwenden.

ft Wohltötigkeitskonzert . Das durch seine vorzüglichen Konzerte
in bestem Rufe stehende Salon -Orchester „Apollo" — am Fasching
bekannt als „Die Krachauer" — veranstaltet am Sylvesterabend 8 Uhr
im Restaurant „Elefanten " ein Wohltätigkeitskonzert zu Gunsten der
durch das Eroßfeuer in der Billing u . Zollerschen Fabrik in große Not
geratenen Brandbeschädigten. Um der Veranstaltung einen günstigen
finanziellen Erfolg zu sichern, werden Eintttttskarten ä 20 4 , jedoch
ohne Kaufzwang verabfolgt , welche für eine gegen Ende des Konzerts
stattfindende Gratisverlosung gültig find . Zur Verlosung gelangen
3 Gegenstände, ein Hase , ein Hahn und ein Kuchenkranz. Jedem
Konzertbesucher steht es frei mehrere Eintttttskarten zu lösen Reben
dem erfüllten Zweck der Wohltätigkeit , ist somit noch Gelegenheit ge¬
boten einen annehmbaren Leckerbissen für die Reujahrsfeiertage mit
nach Hause zu bekommen . Ein bis auf dem letzten Platz besetztes
Haus dürfte mtt Rücksicht auf den Zweck des Konzerts nur zu wün¬
schen sein.

KU - Der Arbeiter -DiskusfionsNubhat als Abschluß seiner Arbeit
im ablaufenden Jahr , am Dienstag abend, einen frohen und trau¬
lichen Familienabend gefeiert, der ein weihnachtliches Gepräge trug .
Die Lichter des Weihnachtsbanmes schimmerten über einer kleinen
Festgemeinde , die den Klängen der Musik und dem Worte der Dich-
tung mit Freuden lauschte . Frau Schloß , die Veranstalterin des gan -
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Lheater , Kitnft und Wissenschaft .
= Heidelberg, 29. Dez. Unter dem Vorsitz des Eeheimrat Prof .

Dr. Wille hielt der Schloßverein heute abend feine Jahresversammlung
ab . Es lag angesichts der in letzter Zeit durch die Tagespresse ge¬
gangenen düsteren Prophezeiungen und Vermutungen auf der Hand ,
daß man den Aeußerungen des Herrn Prof . Wille über das Schicksal
des Ott -Heinrichdaues sehr gespannt entgegensah ; mit Genugtuung
kann konstatiett werden , daß seine Worte einigermaßen beruhigend
Langen . Er wies darauf hin , daß tatsächlich nur ein staaüicher Bor ,

- »nschlag von 300 000 Mark (erste Rate 180 000 Mark ) ,^ ur Erhaltung
der Mauern des Ott -Heinrichbaues" vorliege ; viele Vermutungen
seien an diese Tatsache geknüpft worden ; eine besttmmte Stellung¬
nahme der Regierung sei aber bisher nicht erfolgt . Der Schloßverein
habe di« Regierung ersucht , ihm die in nächster Zeit fertigzustellende
Denkschrift unverzüglich zuzustellen; es fei zu hoffen, daß Anfang
nächsten Jahres der Schloßverein in einer außerordentlichen Sitzung
zu diesem Regierungsbeschluß werde Stellung nehmen können. Bis
dahin sei es geboten, sich abwartend zu verhalten . Es sei auch nicht
ausgeschlossen , daß die Regierung selbst die Beratung noch hinaus -
gejchoben habe , da gerade jetzt schroff einander widersprechende An¬
sichten oon fachmännischen2lutoritäten geäußett worden wären . Das
belangreiche Gutachten des Geheimen Oberbaurats Prof . Warth , das
im Jahresbericht des Schloßvereins auszugsweise zum Abdruck kommen
»»erde , sei von hohem Interesse ; es werde in diesem Gutachten be¬
wiesen . daß eine Einsturzgefahr für den Ott -Heinrichsbau in abseh-
iarer Zett nicht besteh- , daß dieser vielmehr eine recht gut erhaltene ,
auch durch SSerwitternng wenig geschädigte Ruine sei. Nur bei gänz¬
lichem Wiederaufbau des Palastes könnte eine Niederlegung der

Fassade in Frage kommen . — Jedenfalls fei es geboten , angesichts der

widersprechenden Meinungen der Fachgelehtten , die Regierungsdenk -
schrift abzuwarten

= Berlin , 30 . Dez. Der Kaiser wohnt « mtt mehreren Prinzen der

vorgestrigen Aufführung von Sudermanns „Strandkinder " im K.
Schauspielhaus bei Ls verlautete , daß der Kaiser sehr entzückt ge¬
wesen sei und neben den Darstellern und der Regie auch dem Autor

tmeingeschränkten BeisaN kundgegeben habe . (R . St . T .)
— Berlin , 30. Dez . Paul Lindau ist als Dramaturg des König -

vchen Schauspielhauses zufolge auf Grund seiner erfolgreichen Täti, -

kett unter günstigeren Bedingungen neu verpslichiet worden . Er be¬
kommt jetzt einen festen Jahresgehall von 18 000 Mk.

Ei « deutsches Weihnachtsspiel .
-k. Karlsruhe , 30 . Dez . Der Verein bildender Künstler Karls¬

ruhes hat gestern nachmittag und abend seine Kräfte in den hehren
Dienst der Wohltättgkeit gestellt , indem er das vor kurzem anläßlich
seiner Weihnachtsfeier in engerem Kreise gezeigte «Deutsche Weih¬
nachtsspiel" zugunsten der Brandbeschädigten beim Eroßfeuer der
Billing und Zollerschen Fabttk einer größeren Oeffentlichkell gegen¬
über wiederhove . Und der Verein hat dadurch nicht nur den Aermsten
der Armen eine Wohltat erwiesen, er hat auch denen , die ihr Scherf¬
lein zur Milderung der Rot beittugen , eine herzerquickende Weih -
nachtsfreude bereitet . Denn dieses Weihnachtsspiel , das schon seiner¬
zeit bei seiner ersten Aufführung in München außerordentlichen Bei¬
fall gefunden hat , übte auch hier auf die zahlreich versammelte Zu -
schauerschar eine bezaubernde Wirkung aus . Der lebhafte , immer
wieder einsetzende Beifall der Anweseiäen , unter denen fich auch das
Großherzogspaar befand, die andachtsvolle Aufmerksamkeit und das
sttahlende Leuchten aus manchem schönen Auge bewiesen dies auf das
eklatantest«. —

Das .Deutsche Zveihnachtsspiel" ist eine dramattfierle Wiedergabe
der in so vielen Vattationen verbreiteten Erzählung der Geburt Jesu
und der Anbetung des kleinen Knäbleins durch die Hirten und die
d« i Könige aus dem Morgenlande . So führt uns di« erste Szene auf
das freie Feld , wo die Hirten mtt hoher Freud « die Verkündigung
des Engels von der Gebutt des Lkelterlösers vernehmen , die zweite
Szene zeigt uns den Aufbruch der hl drei Könige , das dtttte Bild
fühtt uns an die Krippe des unscheinbaren Knäbleins , wo fich Hirten
und Könige zur Anbetung und Ueberreichung ihrer schönen Gaben
eingefunden haben und ttn weiteres Bild endlich zeigt uns den Aus¬
bruch der begnadeten Familie zur Flucht vor dem wahnwitzigen
Wüten des Herodes. Leo Falckeuberg hat diese Szenen nicht mit dem
Raffinement einer modernen Bühnentechnik ausgestattet , st« sollen
vielmehr durch ihre einfache Schlichthett, durch die gewählte Form der
allen , wenig gewundenen und doch so tteffenden Sprache , durch ihre
ttefergreifende Handlung auf den Beschauer wirken Und dazu hat
Bernhard Stavenhagen , der ehemalige Weimattfche Hofkapellmeister
und berühmte Atünchener Pianist , ein« Musik geschrieben, die an edler

Sttlreinheit und trotz aller Raivllät schöpferischen Gedankenfülle das
Publikum unwidefftehlich in den Bann des Spieles zieht. Harmonium
Klarienette , Flöte , sowie einige wenige Geigen und Trompeten bilden
den ganzen Orchesterkörper , der den oft tragisch -wehmüttgen und dann
wieder jubelnd aufjauchzenden Melodien gerecht werden muß .

Daß dieses einer Jahttaufende zurückgelegenen Zeit angepaßte
Werk von unserem Karlsruher Künstlerverein in mustergiltiger Weise
widergegeben wurde , steht bei dem Rufe, dessen fich der Verein
gerade auf diesem Gebiete erfteut , außer allem Zweifel . Und doch
werden die meisten der gestttgen Anwesenden erstaunt gewesen sein,
über die wundervolle künstlerische Durchführung, über die bei aller
Schlichtheit geradezu bezaubernde Feinheit , die über der ganzen Auf-
führung lag Nirgends eine Aebertteibung der oft recht derben , alter¬
tümlich anmntenden Handlung , nirgends auch nur der gettngste Ver¬
stoß gegen den in seiner Eigenart hervorragend reizvollen Charakter
der Szenenführung und Einzelerfordernisse. So darf den mitwirken -
den Herren und Damen , unter denen als die Träger der bedeutendsten
Rollen die Herren Firnrohr . Oeftering , Baumeister, Eichrodt , Kemmer
Kusche und Prof . Süs sowie die Damen RLmhildt , Süs und Eichrodt
genannt fein mögen, ein uneingeschränktesLob gezollt werden Auch
Herr Harrer , dem die schwierige Rolle des Sprechers zwischen den
einzelnen Szenen zugefallen war . mag gerne in dieses Lob ttnge -
schlossen werden . Sie alle gaben ihr Bestes und schufen so ein Werk,
das in den Herzen der Anwesenden einen stimmungsvollen , warmen
Rochklang hinterließ .

Nerichtszeitung .
0 * Ft »tt»nrg , 29. Dez . Vor der hiesigen Sttoftammer hatte fich

ein Kaufmannslehrling Leopold Bosch von Wiesloch wegen schweren
Diebstahls zu verantworten . Aus Neigung zur Leichfferttgkeit stahl
der 17 Jahre alle Mensch , der Sohn ehrbarer Eltern , dem im gleichen
Geschäft angestellten Hausburschen 42 M . 80 Psg . und verbrauchte das
Geld . Einen zweiten Diebstahl verübte er einige Monate später , in¬
dem er einem Bewohner des Hinterhauses mit einem Stemmeisen den
Schrank erbrach und aus diesem den Geldbeutel mit 100 Mark stahl .
Das versteckte Geld erhielt der Bestohlene zurück Der junge Bursche
wurde zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt . — Der 24 Jahre alte
Bahnarbeiter Loren, Seng von Marbach (A . Dillingen ) schickt« an -
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je« , las ein selbstverfaßtes , reizvolles Märchen , dos aus dem Tannen -
- aoder de» Schwarzmaldes heraus das Bild Hans Thomas erstehen
liefe- Pfarrer Jargrr Lot die ergreifende Erzählung Schmitthenners
»an ,.Dickkopf und dem Pctcrlcin "

. Pfarrer Hcsselbacher las eine
Christdaumlegende von Marx Möller . Fräulein Brauer sang mit
filfeem Mezzosopran Lieder von Cornelius , Hiller und Bach-Eounod
»nd Fräulein Schwrickerts wundervolles Eeigenspiel führte eine Se¬
nate von Bach , eine sehr ansprechende eigene Komposition der Künst¬lerin und eine Piece von Rafael vor . Der Mittelpunkt des Abends
war di« Verteilung einer Festgabe, die der Meister Hans Thoma den
Arbeiter -Mitgliedern des Klubs auf den Weihnachtstisch gelegt harte :
24 Künstlerblytter mit eigenhändiger Widmung des Künstlers . Das
Los entschied , wer die glücklichen Empfänger sein sollten . Wer leer
ausging , erhielt einen klein» Trost in einer reizenden Keinen Fest¬
schrift , die des Meisters Leben und Wirken schildert. Es lag lautere
Herzensfreude über dem freundlichen Abend.

□ vom Rhein nach Württemberg . Der Abendzug 10 Uhr 36 Min .ab Köln , der in Mainzum 1 Uhr 47 Min . nachts eintrifft und nach
Frankfurt weitergeht , erhält in Zukunft einen Anschluß - v -Zug über
Mannheim nach Karlsruhe , wo wieder württembergische Anschlüsse
vorhanden sind . Auf diese Weise werden die Verbindungen der Rhein -
ftSdtr nach Baden und Württemberg für die Nacht sehr verbessert.Y Eia Kaminbrand war heute nachmittag 12% Uhr in einem
Hause der Blumcnstraße ausgebrochen. Das Feuer wurde durch die
Feuerwache rasch gelöscht .

!b Der Pegelstand des Rhein » bei Maxau betrug heute mittag5 Meter 30 Zentimeter . Der Fluß ist seit gestern um 21 Zentimeter ge¬
stiegen.

Letzte Telegramme
der „Badischen Preise- .

— Berlin , 30 . Dez . Der Kaiser hörte heute vormittag im Neuen
Palais die Vorträge des Chefs des Eeneralstabs der Armee und de»
Ehefs des Militärkabinetts .

= Berlin , 30 . Dez . Der Kronprinz ist hepte früh von
München wieder hier eingetroffen .

== Berlin, 30. Dez . Infolge Erkrankung des Prinzen Friedrich
Leopold hat der Kaiser den Prinzen Heinrich mit seiner Vertretungbei den Beisetzungsseierlichkeiten für den Großfürsten Michael in
Petersburg betraut .

— Berlin , 30. Dez . Die durch den Einspruch der russischen
Regierung gegen die Beschlagnahme ihrer Depots akut gewor¬dene Frage , ob der deutschen Regierung das Recht zusteht. ge¬
gebenenfalls das Eigentum fremder Staaten mit Beschlag zu
belege « , wird , wie ergänzend gemeldet wird , der Gerichtshof
zur Entscheidung von Kompetenzkonflikte « zu prüfen haben , dem
das auswärtige Amt die Frage durch Vermittelung des preu¬
ßischen Justizministeriums überwiesen hat .

Die russische Regierung ist übrigens bereit , die Angelegen¬
heit durch ein Schiedsgericht regeln zu lassen.

= Berlin . 30 . Dez. Zu der mecklenburgischen Berfasiungsfrage
erfährt die Kreuzzeitnng . daß die Mehrheit de» Reichstag » zu einer
Aenderung der Reichsoerfassung nicht gewillt ist und daß auch der
Bundesrat nach wie vor auf dem Standpunkt steht , den am 15. Ja¬nuar d . I . der damalige Staatssekretär des Innern , der heutige
Reichskanzler, dahin Präzisiert habe, es liege nicht in der Absicht der
verbündeten Regierungen , die Machtsphäre des Reiche« gegenüberdem inneren Verfasiunggrecht der Einzelftaaten ander» abzugrenzen,als es in der Reichsvrrsasiung geschehen ist.

— . Wien , 30 . Dez . Heute wurden der designiert« ungarische Mi -
«ifterprSfident Lukacs und der Führer der llnadhängigkeitrpartei
Jufth vom Kaiser in Audienz empfangen. Nach der Audienz erklärte
Justh , infolge der großen sachlichen Gegensätze seien die Derhand -
lnngen wegen Bildung eines Kabinetts gescheitert .

bä Wien , 30. Dez . Dem persischen Gesandten in Rom ha¬ben italienische Räuber das reiche Gepäck revidiert und aus
10 Gepäckstücken, die er in Rom aufgegeben hatte , auf italieni¬
schem Gebiet Juwelen im Werte von «000 Kronen gestohlen.Die Diebe hatten die Gepäckstücke mit Nachschlüsseln geöffnet .

hd London , 30 . Dez . Der frühere Kolonialminister Eham -
berlain » welcher wegen seines Gesundheitszustandes nicht als
Redner anstreten kann, erläßt einen Wahlaufruf » worin er er¬
klärt , die ihm angebotene Kandidatur im Bezirk von West-Bir -
mingham auzuuehmen . Chamberlain erinnert daran , daß der
Budget -Entwurf der Regierung die gesamten Lasten aus die
englischen Steuerzahler wälze und daß die Regierung nicht die
geringsten Anstrengungen macht, das Ausland zur Tragung de.
Steuerlasten heranzuziehen .

bä London, 30. Dez . Der Unterstaatssekretär im Auswär¬
tigen Amt , Earl Percy , liegt in Paris schwer krank darnieder .
Nach einer Meldung der „Morning Post " handelt es sich um
eine Lungenentzündung . Der Pariser Korrespondent des
„Daily Expreß" teilt dagegen seinem Blatte mit , daß am Mon¬
tag ein hochgestellter Ausländer in einem Pistolenduell schwer
verwnndet worden sei, und bringt dieses Duell mit der plötz -

fangs Dezember an dir Ehefrau Paul Pohl in Böhringen lA . Radolf¬
zell ) von hier aus ein Telegramm : „Schicke mir Kleider und 280 Mark
für Kosten, ich komme heim Paul Pohl ." Der letztere saß im Landes¬
gefängnis wegen eines Sittlichkeitsdelikts in Strafhaft , welche ihm in
Konstanz zudiktiert wurde . In Konstanz hatte Eeng den Pohl im
Untersuchungsgefängnis kennen gelernt und während feiner Strafhaft ,welche anfang Dezember ihr Ende erreichte, von einem Anderen , einem
Friseur Ehlert aus Seelbach, erfahren , daß des Posch Strafzeit auchbald ablaufe . Diese Kenntnis dachte er zu benutzen und mittels Tele¬
gramms von der Frau des Pohl , der bei Böhringen einen Bauernhof
besitzt, das Geld abzuführen . Diese war aber klüger, sie setzte sich mit
der Eefängnisleitung in Verbindung , welche sie über den Schwindel
aufklärte . Als Eeng im Bären den Eeldbriesträger erwartet «, trat
der Kriminalschutzmann ein und nahm ihn fest. Er erhielt wegen
Urkundenfälschung und Betrugsversuchs 3 Monate Gefängnis .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe . 29. Dez Sitzung der Strafkammer HI . Vorsitzen :

sex: Landgerichtsrat Eiehne . Vertreter der großh. Staatsanwalt -
chaft: Eerichtsasieffor Rabe .

Dem Laden des Kaufmanns Reimle in Söllingen statteten am
übend des 10 Oktober Diebe einen Besuch ab . Sie waren in einer
beit , in der Reimle sich nicht zu Hause befand, von dessen Hof aus
urch ein Fenster in das Ladenlokal eingestiegen und hatten dort aus

-er Ladenkasse den Geldbetrag von 1,40 Jl und außerdem 25 Päckchen
Zigaretten zu 10 Stück , sowie 30 Zigarren entwendet . Es war sofort
u erkennen, daß fiter mehrere Täter bei der Arbeit waren . Der Ver¬
nicht . an diesem Diebstahl beteiligt zu sein, richtete sich zunächst gegen
>en 15 Jahre alten Fabrikarbeiter Friedrich Wilhelm Kirchenbauer
aus Söllingen , weil dieser schon früher bei Reimle einen Ladendieb¬
stahl verübt hatte . Dieser Verdacht erwies sich als begründet Es
konnte auch bald festgestellt werden , daß der Helsershelfer des Kirchen¬
bauer dessen Freund , der 17 Jahre alte , in Berghausen wohnhafte
Fabrikarbeiter Gustav Adolf Lamprecht aus Hagenbach war . Heute
standen beide unter der Anklage des erschwerten Diebstahls vor der
Strafkammer . Das Gericht besttafte sie mit je 2 Monaten Gefängnis .

Aus dem Schopfe des Landwirts W . Kämmerer in Graben war
in der Rächt vom 30. auf 81 . Oktober ein halber Zentner Tabak im
Werte von 25 Mark von dem Landwirt Friedrich Blau aus Graben

^ adifche Presse .
lichen Erlranlung Percys in Verbindung . Letzteres scheint
aber wenig wahrscheinlich zu sein.

= : Paris . 30. Dez. Lord Percy . der frühere englische lln -
terstaatssekretär . welcher auf einer Reise hier weilte , ist ge¬
storben.

HZ. Paris , 30. Dez . Der mit dem Hinweis auf das soziali¬
stisch -radikale Bündnis bei den Touloner Eemeinderatswahlen
begründete Austritt Cl6menceaus ans dem radikalen Partei¬
verband wird von mehreren Blättern lebhaft erörtert . „Action "
meint : Cldmenceau habe hierdurch gegen den von dem früheren
Ministerpräsidenten Combes erteilten Rat , daß die Radikalen
sich bei den nächsten Kammerwahlen mit den Sozialisten ver¬
binden möchten, Einspruch erheben wollen . Es handle sich nur
um eine neue Pirouette dieses außerordentlichen politischen
Schauspielers .

hd Konstantinopel . 30 . Dez . Der russische Kreuzer „Bogatyr "
mit der Leiche des Großfürsten Michael an Bord , hat mit Er¬
laubnis des Sultans den Bosporus passiert. Der Sultan ließ
durch einen Vertreter dem die Leiche begleitenden Großfürsten
Nikolaus Nikolajewitsch sein Beileid aussprechen.

bd Konstantinopel , 30 . Dez . In einem beim Abgeordneten
Bagdads , Ismail Haki, eingetroffenen Telegramm erklären
die Einwohner Bagdads : „Wir wollen lieber sterbe« , als Bag¬
dad an England verkauft zu sehen !" Die Gerüchte über blutige
Vorfälle in Bagdad find falsch . Nach Depeschen aus Bagdad
sind nur lleine Versammlungen abgehalten worden , die die
Absendung von Protesten an die Pforte und an die Kammer
gegen die Konzessionierung der Lynch-Eesellschast beschlossen
haben . Die Ordnung ist nicht gestört worden .

--- Lahor « (Indien ) , 30 . Dez . Auf den stellvertretenden
Regierungskommissar wurde ein Bombenattentat versucht. Der
Diener des Kommissars fand an der Haustür « ein an seinen
Herrn adressiertes Paket . Beim Lfsuen desselben explodierte
die darin enthaltene Bombe , welche dem Diener die Hand zer¬
schmetterte.

Englische Kanalbauten.
DK London, 30. Dez . (Privattel .) Die königliche Kommission

die s. Zt . eingesetzt wurde, um die Frage zu studieren, ob es für den
Staat geraten fein würde, die in den britischen Inseln vorhandenen
Kanäle zu nbernehmen , beziehentlich neue anzulege»» hat gestern
ihren Bericht veröffentlicht. Derselbe zeigt, daß die Ansichten und
Auffassungen der Herren , die der Kommission angehörten , sehr wett
auseinander gehen. Die Majorität kommt aber doch schließlich zu
dem Schluß, daß es da» beste sein würde, wenn der Staat die be¬
stehenden Kanäle übernehme und soweit wie notwendig ausbane , um
ein Kanalfqstem zu schaffen , welches in Form eine« liegenden Kreu¬
ze » England in vier Teile teilen würde . Die Mitte des Kreuzes
würde bei Leicefter liegen und die vier äußersten Punkte London,
Hüll, Liverpool und Cardiff sein.

Der Bericht umfaßt 230 Setten und ist außerordentlich kompli¬
ziert. Eine Berechnung der eventuellen Kosten ist nicht gemacht
worden, aber die notwendigen Verbesserungen werden bereits auf
siebzehn Millionen Pfund berechnet und die jährlichen Unterhal¬
tungskosten auf eine Million Pfund Sterling .

Ein besonders interessanter Puntt des Berichtes ist die Mtttei -
lung , daß der Pr «mierminister im Namen der Berteidigungskomitee »
der Kommission die Erklärung zugehen ließ, daß die Herstellung
eines Kanals von dem Forth nach der Clyde, der groß genug wäre ,um Kriegsschiffe der Dreadnoughtllasse durchzulassen, „einen gewissen
strategischen Wert " haben würde, der aber nicht bedeutend genug sei,
um große Kosten zu rechtfertigen. Aber der Premier fügt hinzu , daß,wenn aus handelspolitischen Gründen der Bau eines solchen Kanals
wünschenswert erscheinen sollte, der Staat vielleicht aus strategischen
Gründen sich zu einer Beisteuer entschließen würde .

Reorganisation der rnssische« Armee.
— Petersburg , 29 . Dez. Die Duma verhandelte in geschloffener

Abendsitzung über die Bewilligung von Geldmittel » zur Reorgani -
satiion der Armee und deren Dislokation . Der Gehilfe des
KriegSminijterS, Generalleutnant Poliwanow , hob in längerer Rede
hervor, daß es durch das Ergebnis der angestrengten Arbeiten des
Kriegsministeriums möglich geworden sei, die geplante Reorganisation
der Armee durchzuführen , ohne die Rekrutruzahl und die Ausgabe»
für den Unterhalt der Armee zu vergrößern . Generalleutnant Poli .
wanow erklärte ferner , daß gemäß einem Wunsche der Landesver -
teidigungskommission vom Kriegsministerium zu Berhandlungen mit
den städtische » und den Semstwosrlbstvrrwaltnngsorgane « über die
Einquartierungsfrage » ein besonderer Bevollmächtigter abgeordnetwürde , und trat der Meinung der Kommission bei , daß die schleunigste
Verwirklichung sämtlicher beabsichtigten Reorganisationen die Kampf¬
fähigkeit der Armee vergrößern und die Macht des Staates verstärkenwürden . (Beifall rechts und im Zentrum . ) Der Gesetzentwurf wurde
für dringend befunden und in zwei Lesungen einstimmig angenommen.

Bom Balkan.
M Konstantinopel , 30 . Dez . Finanzminister Dschawid

Bei ist gestern von seiner Balkanreise zurückgelehrt. Er erklärte

entwendet worden . Der Tabak wurde am anderen Tag bei Blau
-urch die Gendarmerie gefunden. Dieser leugnete den Diebstahl und
stellte ihn auch heute in Abrede. Schließlich bequemte er sich aber doch
zu einem Geständnis , Das Gericht besttafte ihn mtt 3 Monaten
Gefängnis .

In der Berufungssache des Handelsmanns Wilhelm Edelmann
aus Schifferstadt wegen llebertretung veterinärpolizeilicher Vor¬
schriften erging ein sreisprechendes Erkenntnis .

Vermischtes.
— Stuttgart , 30. Dez. Der am Montag abend aus dem Zucht¬

haus Ludwigsburg entsprungene Sträfling Franz Maier , Schlaffer
aus Men , ist gestern nachmittag hier sestgenommen worden . Er hat
vorgestern abend in einem Hause der Fischerstraße drei Dachkammern
erbrochen und dabei 3 Anzüge, 1 Damenuhr und einige Mark Bar¬
geld entwendet . Der zweite, mit Maier entsprungene Zuchthausge¬
fangene Karl Hübner , Schlaffer aus München, hat sich heute frühbeim Stadtpolizeiamt selbst gestellt.

— Köln , 30. Dez . (Tel .) Heute nacht hat der in geordneten Ver¬
hältnissen lebende Prokurist Joses Schmitz seine Frau und seinen
14jährigen Sohn erschossen. Der wahrscheinlich Geistesgestörte verübte
sodann Selbstmord.

mk Wien . 30 . Dez . (Privattel .) Die von dem der Gift¬
mordes beschuldigten Oberleutnant Hofrichter angebotenen
Entlastungsbeweise haben sich als unwahr herausgcstellt . Die
militärische Untersuchung schließt in den ersten Tagen des Ja¬
nuar und unterstellt Hofrichter alsdann dem Kriegsgericht .

hd Belgrad , 30. Dez . (Tel .) Ein fürchterliches Familien -
dräma spielte sich im Orte Tebecewatz in Serbien ab . Der
Landmann Radynwitsch , der mit seiner Familie wegen seiner
zweiten Heirat in Streit geraten war , erschoß seinen eigenen
Sohn , dessen Frau , einen Enkel von 9 Jahren , den Schwieger¬
vater seines Sohnes und sich selbst.

hd Paris , 30 . Dez . (Tel .) In Evian beging gestern ein
deutsches Ehepaar Selbstmord durch Opiumpillen . Die Ehe¬
leute waren in einem Hotel abgestiegen und scheinen im Alter

Abendblatt . Donnerstag den 30. Dez. 1803. Nr . tz()7 Ult .dir Nachricht von einem Balkanaufstande als erfunden .
Beziehungen der Balkanstaaten zur Türkei seien nur
liche. Der bulgarische Parteiführer Danew habe ihm rttito

'
teilt , er würde in 10 Tagen Kospoli besuchen , um die Lage iw £
gen einer türkisch -bulgarischen Allianz zu studieren . ^ *

hd Kvnstantinopel , 30 . Dez . Die endgültige Annahme
Eroßwesirposteas durch Haki Bei scheint noch nicht sicher. HÜ?
soll mehreren Journalisten gegenüber erklärt haben , er köt̂
vorläufig eine bestimmte Antwort nicht geben. Man glaj ?
daß Haki gewisse Bedingungen für die Annahme des SfofW
stellt . ^

= Konstantinopel , 30 . Dez . In Kreisen des jnngtSrkis«^Komitees verlautet , daß der Botschafter in Rom , H akki
die Berufung zum Eroßwesir angenommen habe. (5wird Samstag hier erwartet . Die türkisch« Presse und ^
diplomatischen Kreise begrüßen die Ernennung des neuen (5^
westrs als eine Bürgschaft für die ruhige Fortentwicklung Z
Türkei .

_
Hur utaroffrtmidien Auaelegeubeit «

= Alhucemas , 30 . Dez . Die Marokkaner eröffneten gest ^abend 7 Uhr ein heftiges Feuer gegen die Stadt . Es find jedochkeine Verluste zu verzeichnen.
— Paris , 30 . Dez . Im heutigen Ministerrat »erlas Mining

Pichon das Schreiben der marokkanische » Sondergesandtschast, t,
welchem die Bedingungen zurRegelungderzwischenFr,, ^
reich und Marokko schwebenden Fragen , sowie die
dingunge « sür di « Anleihe angenommen werden.

*5

M

^ 5

Briefkasten.
Z. S . : Soweit sich aus der ungenauen Anfrage ersehen läßt , Hai«,die Abschlagszahlungen auf die Rechnung vom Jahr 1907 die Der,

jährung unterbrochen . Der nach dem 31 . Dezember 1909 erhoben«,
Klage kann demnach bei der sonst unbestrittenen Schuld diese Ein»h
nicht mehr entgegengehalten werden . Am besten ist eine gütlich
Einigung mit Gläubigern auf neue Abschlagszahlungen.

F . L. 100. Beide Nebertragungsmöglichkeiten zulässig. Weg«,
Einhaltung der richtigen Form wenden Sie sich am besten an eine,Notar oder Rechtsanwalt .

I . H. hier. Keine sofottige Kündigung . Nützt Antrag auf M
Hilfe an den Vermieter nichts, so bleibt nur die vertragsmäßige o)
gesetzliche Kündigung .

P . I
menovi
feiten
pic Zue

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie ». Hydrogr.
vom 30 . Dezember 1909 .Die gestern über Südschweden gelegene Depression ist nach West- 1

rußland wettergezogen, doch macht sie sich noch im größten Teil Deutschlands geltend . Die Temperaturen sind hier gesunken und vielfach I
fällt Schnee. Hoher Druck hat sich über Frankreich ausgebreitet u«hat von da aus einen Ausläufer nach Skandinavien entsendet. P
Island ist eine neue tiefe Depression erschienen , di« sich aber wah
scheinlich vorerst noch nicht geltend machen wird . Es ist deshalb t?ei
ändexliches und trockenes Wetter mit wenig veränderten Wäri,
Verhältnissen, für später ist ein abermaliger Umschlag zu mildem i
regnerischem Wetter zu erwarten .

d. Scb«

Witternuasuraviiüiiniige» oet Meteorolog. Station Kartsrill,«7)

Dezember
29 Nachts 9* U.
30. Mrgs . 7“ U.
30. Witt . 2” U.

Oatom. Lherm.
in um

ÄBjOl.
Srilcht, Sruchttgkeü

m Aroz.
754 .8 4.1 3.9 63 WSW
7590 US 4.2 80 SW
759.8 4.3 3.7 60 0

halb bei,/
bedech

Höchst« Temveratnr am 29 . Dezember 10.3 ; niedrigste in der
darauffolgenden Stacht 1.6.

Niederschlagsmenge am 30. Dezember 7" früh 1.0 mm.
Ävetteruachrtchle « au » dem Süden vom 30. Dezember früh

Lugano wolkenlos 9 . Biarritz bedeckt 8 ", Nizza Hüter 9 ' , Tri
wolkenlos 7 ", Florenz wolkenlos 8 , Koni wolkenlos 7 Cagli
halb bedeckt 12 °, Brindisi —.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
$ Bremen , 30. Dez . Angelomme« am 29 . Dez . „Skutari " in Re-s

apel ; „Pork" 9 Uhr vorm , in Genua ; „Kleist" 11 Uhr vorm , in 9Bn
merhaven . Passiert am 29 . Dez . : „Gotha " 11 Uhr vorm , in St . Bin--,cent ; „Güttingen " 9 Uhr vorm , in Dover . Abgegangen am 29 . Dez.: :
„Thüringen " 1 Uhr vorm , von Port Said ; „Königin Luise" 12 Uhr :
vorm , von Port Said ; „Bremen " von Southampton .

Rr . 78 de»

„Ärsrisruber Msknungr -Änzelger"
der „Badische « Presse"

wurde heute aus egeben und enthält die neueste Zusamm
«tellung der in der „ Bad . Presse " zum Vermieten ausgeschriebene»
Zimmer. Wohnungen und Ladenlokale.
von 50—60 Jahren zu stehen. Vor ihrem Tode hatten sie allere
entfernt , was auf ihre Identität hätte hindeuten können. Derj
Beweggrund zur Tat ist wohl in Rahrnngsforgen zu suchen, da
in ihren Koffern nur noch 11 Franks vorgefunden wurden .

hd Newqork , 30 . Dez . (Tel .) Ein sehr demokratischer Zug herrschtunter der weiblichen Bevölkerung der City. Reich und arm kämpfen
gemeinsam für die Forderungen der Blnsenarbeiteriunen . ES hat
den Anschein , als ob man schließlich mit Gewalt die Anerkennung der
Union der Blusenarbeiterinnen durchsetzen wolle . Miß Anna Morgan,
die Tochter des bekannten Groß -Finanziers ist die Borsitzende der
Union und mit Leib und Seele tritt sie für den Streik ein. Sie er¬
klärte , daß der Streik der Blusenarbeiterinnen der Anfang der
unionistischen Bewegung unter den gesamten weiblichen Angestellte»und Arbeitern in den Vereinigten Staaten bedeute. Ihr Bater hat
ihr für dieses Jahr einen geradezu fürstliche» Scheck zur Verfügung
gestellt , den sie mit ausdrücklicher Einwilligung ihres Vaters zu Gun¬
sten der Bewegung der Blusenarbeiterinuen geopfert hat .

UngluckSfäUe .
hd Nienburg a . b . Weser , 30 . Dez . (Tel .) Das mit 806

Tonnen beladene Bockschiff „Minden 49" ist oberhalb der
städtischen Badanstalt gesunken. Das untergegangene Bockschiss
war mit dem Bockschiff „Sophie " zusammengestoßen und aus der
Fahrtrichtung gekommen.

hd Prag , 30 . Dez . (Tel .) Gestern früh 5 Uhr setzten sich
infolge heftigen Sturmes in der Station Radbor einige dork
stehende Wagen von selbst in Bewegung und rollten auf de?
abfallenden Sttecke hinab . Dabei stießen sie mit einem Last
zug zusammen. Die Lokomotive und zwei Wagen des Lastzüge!
wurden beschädigt, zwei der abgerollten Wagen wurden zev
splittert , vier Bahnbedienstete erlitten Verletzungen , davon
einer schwere .

— Agram . 30 . Dez . (Tel .) Wie jetzt erst bekannt wird
wollten in der Ortschaft Karlowitz am Weihnachtsfeiertag »
35 junge Leute zur Christmette gehen, wobei sie einen Fl «!
übersetzen mußten . Der Kahn geriet ins Schwanken , sodaß e>
sich mit Wasser füllte und sank. 23 Personen ertranken
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umfaßt die „Mode für Alle " , wöchentlich er¬
scheinende Moden -Revue der „Badischen Preise " ,
innerbalb eines Jahres und bietet in dieser Zeit
eine genaue Uebersicht aller bemerkenswerten Er¬
scheinungen auf dem Gebiete der Mode , sowie
alle die Damenwelt interessierenden Ereignisse . —
„ Mode für Alle " kann vom 1 . Januar 1910 an
auch nach auswärts durch die Post bezogen werden
und zwar nehmen alle Poitanstalten und Brief¬
träger Abonnements auf die „Mode für Alle .
Modezeituug der Badischen Presse . Karlsruhe " ,
zum Prerfe von So Pfg . für das I . Quartal 1910
entgegen . Für die Abonbenten Karlsruhes und
der Umgebung direkt durch die Expedition bezw .
durch unsere Trägerinnen und Agenturen kostet
die „Mode für Alle " SO Pfg . vierteljährlich . also

kaum 4 Pfg . pro Woche und Nummer .

ffMonopol - Hotel “
vis - h - vis dem Hauptbahnbof . B46253 .4 .2

P . T . Vereinen und Gesellachaften empfehle meinen grossen
pfenovierten und gut gebeizten Festsaal zur Abhaltung von Fest¬
igkeiten jeder Art , ganz besonders für die Monate Januar u . Februar

Zusicherung bester Bedienung . Hochacbtungsvollst
Daniel Kimmei .

NB. Bei Bestellung des Saales bittet man , sich eine Stiege hoch zu
liihen, Zimmer l ' r . 3 . — Besondere Sorgfalt werde ich an Wochen -

für Versammlungen und Tanzstunden verwenden . D . 0 .

3d Sulzburg wauu» Friedrichshort
'»drogr. schwarzwall 10057 » Das ganze Jahr geöffnet .
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Qfferten unter Nr . 11157a an
die Expedition der „Bad . Presse2 Konditorei u . Cafe ,

Frankfurter Hypothekenbank.
Wir haben mir der Ausgabe emrr neuen

4\ igen Serie 21 unserer Pfandbriefe, nicht verlosdar und vor 1920 nicht kündbar,
zunächst im Höchstbetrage von M. 20.000,000.—,

begonnen und iin öifie Sti e sowie für Erweiterung der früheren

4°
°ige» Serie 20. nicht verlosdar und vor 1915 nicht kündbar,

um M . 10,000,000.—
die Zulassung zum .Handel und zur Notiz u « der Frankfurter Börse veranlaßt . Bei Serie ' 21 findet Berlchong emzeia «
Nummern nicht statt ; n»r die ganze Serie oder eurzelne Jahrgänge derselbe » können seitens der Bank und zwar erst vom Jahre
1920 ab zur Rückzahlung nach 3 Monaten gekündigt werden ; spätestens z»m 1 . Januar 1870 muß solch« Kündigung erfolgen .
Die Stücke dieser Serie tragen die Nummern 210001 -- 220000 Sie haben ZinSscheine per 1 . April und 1 . Oktober .

Auch bei Serie 20 stndet Verlosung einzelner Nummeni nicht statt ; nur die gauze Serie oder einzelne Jahrgänge ver
selben können seitens der Bank und zwar erst vom Jahre 1915 ab zur Rückzahlung nach drei Monaten gekündigt werde » ;
spätestens zum 1 . Januar 1965 muß solche Kündigung erfolgen . Die Stücke dieser Serie trage » die Nummern 170001 bis
180000 und 190001 — 200000 . Sie haben Zinsscheine per 1 . Januar und 1 . Juli .

Die Pfandbriefe beider Serie » sind « »geteilt in Stücke von M . 5000 (Bit . 8 ), 2000 (Bit . N), 1000 (Lit . 0 ) ,
500 (Lit . P ), 300 (Lit R ) , 200 (Lit . Q) . Sie lauten aus de« Inhaber ; die Umschreibung ans den Namen eines bestimmt « :
Berechtigten kann nach Maßgabe der Bestimmungen in Art . 18 deS Preußischen AusführorigsgesetzeS zum Bürgerlichen Gesetz¬
buche verlangt werden und erfolgt kostenfrei. Seitens der Inhaber sind sie unkündbar . Kündigungen sind in den Gesellschafts -
blättern bekannt zu machen . Die Einlösung von Zinsscheinen und rückzahlbaren Pfandbriefen erfolgt in Frankfurt a. M . an der
Kasse der Bank , auswärts bei den jeweils bekannt zu gebende « Stellen .

Die Bank wurde am 28 . Februar 1868 in das Handelsregister «ingetrageu . Das Privileg zur Ansgare von Inhaber -
papieren wurde ihr damals erteilt , neuerdings anläßlich der Erhöhung des Grundkapitals durch gemeinsamen Erlaß
des Herrn Finanzministers und der Herren Minister für Landwirtschaft u. s. w ., der Justiz und des Innern
vom 22 , Mai 1905 auf Grund Allerhöchster Ermächtigung bestätigt . DaS Statut bindet die Bank hinsichtlich chres
Geschäftsbetriebs einfach an die Bestimmungen des HypothrlenbankgesetzeS und beschränkt daS Recht zur Ausgabe von Pfand -
Briefen und anderen Schuldverschreibungen unter Verzicht ans die für Ate « Bank » in § 48 dieses Gesetzes gegebenen Ueber -
gangsbestimmungen lediglich gemäß § § 7 , 41 und 42 ' des Gesetzes dahin , daß der Gesamtbetrag ausschließlich der Komumnal -
Obligationen den 15 fachen und einschließlich derselben den lbjachen Betrag des eingezahlten Grundkapitals und des gesetzliche»
Reservefonds nicht übersteigen darf .

Ende September 1909 betrugen das Grundkapital Mk . 20,000,800 .— , die Reserven und Gewrunvvrträge zusammen
Mk . 17,542,951 .54 , der Hypothekenbestand Mk . 485,561,772 .56 , der PsemdSriestnnlaus Mk . 467,634 .400 .— . An Dividende
sind seit dem Jahre 1900 je 9 °/, verteilt worden .

Die Pfandbriefe der Bank werden von der Rerch- bank in Klaffe 1 beliehe« und find deshalb gemäß § 59 des Gesetzes
über die privaten Berstcherungsnnternehmungen zur Anlage von Prämienreservrn der LebenSversichemngsgesellschasten sowie gemäß
§ 108 des GewerbennfallversicheruugsgesetzeS zur Anlage von Beständen der Berussgenoffenschastcn verwendbar . Im Groß -
herzogtum Hessen sind dieselben zur Anlage von vormundschaftliche » und pflegschastlichen Geldern znzeltche« . Die Kommunal -
Obligationen der Bank können in Preußen zur Anlegung von Mündelgeldern verwendet werd« .

Die Pfandbriefe gelangen durch uns und durch unsere Verkaufsstelle » zur Ausgabe . lllb0a

Arankfurt *. M ., Dezember 1909 .

Frankfurter Hypothekenbank .
Patentanwalt

C. K !eyer , Karlsruhe ,

Crabgelliuder,
sowie sonstige Schlosserarbeit wer¬
ben bei billigster Berechnung aus *
geführt .

Rob . Klby ,
Inhaber :

Joseph Kiby , Schloffermeifter ,
16083 Leopoldftr . 19. 14.9

Aus sämtliche

und

gebe von heute bis 31 . -12. 1909

M191 « Rabatt. U
Arthur Baer

Karlsruhe
ftatieritr . 93 Kaiferste . 93
1 Treppe hoch . 1 Treppe koch .

Telephon 2665 . 17796

Hafen -, Reh- und
Ziegenfelte

kauf : zu höchsten Tagespreisen . 5. 1
«45440 M . Kleinberger ,
Tel . 2873 . Lchwanenftr . 11.

! Telegramm !
Wer die höchsten Preise erzielen

will für getrogene Kleider , Schube ,Uhren , Gold - u . Sildersache » , sende
seine Adresse nur an B45439 .3 .1

M . Fpidenberg, Markgrnsenstr . 17.
Wegen Auslosung des Haushalts

sind billig zu verkaufe « : 1 Äaiieu -
schrauk , 1 Rollbiiro , 2türig . Kleider -
tchronk , Kommode , Galerieschrauk .2 Betten . Rachitisch , Waschtisch.
Zimmertischc , Stühle , Küche,: möi>cl
und verschiedenes . 18951 .2.2

Aaiferstroste 28 , im Laden .

18916
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hoehfela « , hfrehstbekÄmmliehe

Punsch 'Eisenzeit
kleine Flaschen ron Mk. 1 .16 bis 2.28
grosse Flaschen roa Mk . 2.06 bis 1,66

empfiehlt

Max Homburger
Hoflieferant

124 a Kaiserstrasaa 124 a .
Rabattmarken .
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ff. Pansche
v. Mk. 1.80 an
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Heinr . Helbing , A.-G . . Wandsbek - Hamburg.
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Vertreter : Emil Bohllnger , Karlsruhe,
KreaEstrasse 22 . 18628.4 .4
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Ein gebt Id . solider Herr , 26 Jahre

«lt , Kaufmann , in aussichtsreicher
Stellung , in herrlicher Schwarz¬
waldstadt , evang ., wünscht sich mtt
einem soliden , häuslich erzogenen
Fräulein mit Vermögen in Ver¬
bindung zu setzen . Waise bevorzugt .
Ich bitte um nur ernstgemeinte
Anträge , Verschwiegenheit wird
strengstens eingehalten . Anonvnr
wertlos . Ausführliche Briefe mit
Photographie lwieder retour ) be¬
fördert unter Nr . 11166a die Expe¬
dition der „ Bad . Presse "

. 3 .1

M -Mtui
Gelegeuheitsktrirs ,
VaillmU -PatentgasDadeofe ! .

mit prima emaillierter Bade¬
wanne , gauzneu . zu verkaufen .
— Preist 23« Mk . -

Cp . unter 91r . 18937 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 3 . l

Gtiegenbeitskauf !
Änler ! Möbelwagen | 7mswegeu

Anschang , eines größeren Wagens
sofort verknust . «Preis Mk . S5 «>.— ).
Zu erfragen unter Nr . llliila tu
der Erped . der „ Bad . Preise " .

Uffagafll sehr gut erbaUcn . mit
u ( Kupserschifi , wegen

Wegzug billig zu verlausen , 2 .2
2H638C » l- uprrch »ftr . 11. QTt .
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Rückblick auf das Jahr 1909 .
Die das „Ausland " betreffenden wichtigsten Begebenheiten in

zeitgeschichtlicher Folge .
(Schluß .)

September : 1 . Mohamcd Hassan, der jüngere Bruder des neuen
persischen Sultans , wird zum Thronfolger ernannt . — Nach Mit¬
teilungen aus Kopenhagen hat der amerikanische Reisende Dr . Fre -
deric Cook den Nordpol erreicht. — 3. Der König von England kehrt
von Marienbad nach London zurück. — Amerika erhebt eventl . An¬
spruch aus das am Nordpol von Cook entdeckte Land. — 4. Wie aus
Paris gemeldet wird , hat der italienische Bakteriolog Dr . Salim -
bini ein Mittel gegen die Cholera erfunden . — Der Entdecker des
Nordpols . Frederic Cook , trifft in Kopenhagen ein . — 6. Dem ent¬
thronten Schah von Persien wird ein jährliches Hofhaltungsgeld von
800 000 Mark zizgebilligt - Der amerikanische Nordpolfahrer Peary
hat nach in Newyork und London eingetrofsenen Nachrichten den
Nordpol entdeckt. — 7 Peary und seine Anhänger erklären Cook für
unglaubwürdig . - 8 Die Zarensamilie begiebt sich nach der Krim .
— Mulay Hufid hebt aus eine Note der Mochte die Folterungen auf.
— Zwischen Peary und Cook bricht wegen der Priorität ein heftiger
Streit aus . 9 Wegen der Verhaftung Francesco Ferrers kommt
es in Paris zu Demonstrationen — Peary veröffentlicht seinen
ersten Bericht , danach hat er den Pol am 6 April 1909 erreicht. —
Mulay hasid droht Spanien mit dem heiligen Krieg . — Der ent¬
thronte Schah von Persien geht nach Rußland — 1v. Der japanisch-
chinesische Dününisvertrag wird bekanntgegeben — Cook schifft sich
in Kopenhagen nach Newyork ein - 11 . Der Kaiser von Oesterreich
kehrt nach Wien zurück. Die Zarenfamilie trifft in Sebastopol ein.
— 12. Der Herzog der Abruzzen kehrt von seiner astatischen Expe¬
dition zurück und landet in Marseille - Der Kronprinz und Prinz
Andreas von Griechenland treffen in Cronberg ein . — 13. Die Stadt
Lu Paz ( Mexiko) wird durch eine Flut zerstört . - 14. Cook erklärt .
Peary wegen Verleumdung gerichtlich belangen zu wollen . — Die
schottische arktische Expedition des Dr Bruce trifft in Leith ein . —
15 Die Erhöhung der Erbschaftssteuer wird vom englischen Unter¬
haus angenommen . — Präsident Taft beginnt seine Rundreise durch
die Vereinigten Staaten und trifft in Boston ein . — Vermahlung
des Dom Miguel von Braganza mit Miß Anita Stewart — 19. Die
Zahl der Streikenden in Schweden beträgt nur noch 80 000 . — Die
spanische Regierung ordnet die Wiedereröffnung der Kortes an —
29. Bu Hamara soll mit furchtbarer Grausamkeit getötet worden
sein - Der englische Dampfer Moratah ist . wie aus London gemeldet
wird auf hoher See verbrannt 390 Menschen haben dabei ihr Leben
eingebützt - 21. Die luxemburgische Kammer nimmt eine Vorlage
entsprechend dem deutschen Vranntweinsteuergesctze an . — Ern Orkan
richtet im Golf non Mexiko grohe Verheerungen an , 309 Menschen
kommen ums Leben - Cook wird in Newyork begeistert empfangen
— 22. Der französische Flieger Hauptmann Felder verunglückt in
Voulogne -fur -Mer tödlich mit seinem Aeroplan — 24. Die luxembur¬
gische Kammer nimmt eine Vorlage entsprechend der deutschen Be¬
steuerung der Zündwaren und Beleuchtungsmittel an . — 25. Furcht¬
bares Unglück des französischen Luftschiffers „Republiyue "

, das in
der Luft platzt : seine vier Insasien kommen dabei ums Leben —
In Newyork beginnt die Dreihundertjahr -Feier der Entdeckung des
Hudsonflusses und die Hundertjahr -Feier der ersten Dampferfahrt
Fultons auf diesem . — 27. Großer Sieg der Spanier bei Nador . —
28 Das französische Episkopat fordert alle katholischen Eltern in
Frankreich zum Boykott der neutralen öffentlichen Schulen auf . —
Die Einigungsverhandlungen im schwedischen Generalstreik scheitern;
es streiken noch 76 000 Mann — In Athen finden große Volksver¬
sammlungen statt . — 3 . Internationale Konferenz für Vereinheit¬
lichung des Seerechts in Brüsiel — 29. Zum Lordmayor von London
wird Sir John Knill , der der römisch -katholischen Kirche angehört ,
gewählt — Die Spanier erobern Melilla

Oktober : 1 . Der Direktor des Observatoriums in Hem (Frank¬
reich ) Jonkher entdeckt einen neuen Marskanal — Der Nordpolfor -
lcher Peary wird in Newyork begeistert empfangen . — In Monte¬
negro wird eine Verschwörung gegen den Fürsten aufgedeckt . — 2. Am
Wetternsee werden Ueberreste eines 4990 Jahre alten Pfahlbaues ent¬
deckt . - 4. Einweihung des Weltpostdenkmals in Bern . — Das grie¬
chische Parlament wird ohne Thronrede eröffnet . — Das dänische Par¬
lament wird eröffnet - 5 . Jahrestag der Proklamierung Bulgariens
zum Königreich — Internationaler Kongreß zur Bekämpfung des
Mädchenhandels in Wien — 8. Die Spanier besetzen die Halbinsel
Tres -Forcas . — 9. Francesco Ferrer , der Direktor der modernen
Schule, wird vom Kriegsgericht zum Tode verurteilt . — 11. In San
Domingo bricht eine Revolution aus . — Im Haag , in Paris und Rom
kommt es zu Demonstrationen wegen der Verurteilung Ferrers . —
Einem an der Küste von Florida wütenden Orkan fallen 709 Men¬
schen zum Opfer . — 13. Francesco Ferrer wird erfchosien. — 14. We¬
gen der Verurteilung und Hinrichtung Ferrers kommt es in Europa
wie im Auslande zu heftigen Demonstrationen . — 15. In Finland
wird eine halbrussische Regierung ernannt . — Die griechischen Prin¬
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zen Nikolaus , Andreas und Christoph verzichten auf ihre Kommando¬
stellen. — 18. Der österreichische Kaiser wohnt einer Vorführung des
österreichischen Lenkballons bei . — Zwischen den Präsidenten von Ame¬
rika und Mexiko findet in El Paso (Texas ) eine Zusammenkunft
statt . — In Mesiina ereignen sich neue Erdstöße. — 17. In Prag
kommt es wieder zu den bekannten Rüpeleien der Tschechen. — 18 .
Das spanische Kabinett Maura wird infolge des Ferrer -Falles zum
Rücktritt gezwungen. — Graf Lambert umfliegt mit seinem Wright -
Aeroplan den Eiffelturm in Paris in 350 Meter Höhe. — San Fran -
cisko begeht den Jahrestag seines Wiederaufbaues . — 19. Der Zar
begibt sich zum Besuche des Königs nach Italien . — 20. Auf Kreta
bricht eine bewaffnete Bewegung aus , um die griechische Regierung
zur Einberufung der Nationalversammlung zu zwingen . — 21. Das
spanische Kabinett Maura tritt zurück ; Don Segismundo Moret wird
mit der Neubildung beauftragt . — Das serbische Kabinett Novako-
witsch tritt zurück. — 22. Infolge eines erhaltenen Mißtrauensvotums
tritt das dänische Ministerium Holstein zurück. — 23 . Der Zar trifft
in Racconigi ein . — Das Haager Schiedsgericht spricht Schweden den
Fischgrund Grisbadarne , Norwegen den Fischgrund Skjotte zu . —
24. Eröffnung von Antivari (Montenegro ) als Freihafen . — 25.
Neue serbisches Kabinett mit Pasitsch. — 26. In London wird eine
Internationale Schiffahrtsvereinigung begründet . — Der japanische
Staatsmann Fürst Jto wird von einem Koreaner in Eharbin er¬
mordet . — 27. Die Entlaffungsgesuche der griechischen Prinzen wer¬
den genehmigt . — 28. Die Diktatur der griechischen Offiziere hält an ;
die Regierung gibt allen Forderungen nach . — Die bulgarische
Sobranje wird vom König mit einer Thronrede eröffnet . — 29. Un¬
ter Führung des Kapitäns Typaldos meutert die Besatzung mehrerer
griechischer Torpedojäger . Die Meuterer werden unterworfen , Typal¬
dos flieht . Die Militärliga erklärt diesen für einen Verräter .
259 000 amerikanische Katholiken erbitten vom Papst die Heiligspre¬
chung des Kolumbus . — 30. China fordert von Japan Aufschluß we¬
gen seiner Verhandlungen mit Rußland . — Die tschechischen Minister
Dr . Zadek und Braf reichen wegen des Beschlusies des österreichischen
Ministeriums , die Gesetze betreffend die deutsche Landessprache in
den deutschen Kronländern dem Kaiser zu unterbreiten , ihre Entlas¬
sung ein.

November : 2. Die Gesetze betreffend den Schutz der deutschen
Landessprache in Oesterreich werden vom Kaiser bestätigt . — 3. Die
National -Geographische Gesellschaft in Washington nimmt die Ent¬
deckung des Nordpols durch Peary als wahr an . — In Paris beginnt
der Mordprozeß gegen Frau Steinheil . — 4. Eröffnung der Anato -
lischen Eisenbahn . — Der Kapitän Typaldos wird verhaftet . — 7. Die
Vereinigungen der Volksschullehrer und -Lehrerinnen in Frankreich
haben gegen sämtliche Erzbischöfe und Bischöfe wegen des jüngsten
Hirtenbriefes eine Schadenersatzklage eingereicht. — Die Spanier be¬
setzen ohne Widerstand Hindim , das als Schlüsiel der Halbinsel
Tres -Forcas gilt - 8. Der König von Portugal trifft in Madrid
ein . — Das Zarzuela -Thcater in Madrid wird ein Raub der Flam¬
men . — Die verfasiungsmäßigen Garantien in Spanien werden wie¬
der hergestellt. — 9. Den Brüdern Wright wird von der französischen
Akademie der Wisienschasten die goldene Medaille verliehen . —
11. Der König von Italien begeht seinen vierzigsten Geburtstag . —
Ein Orkan und ein Seebeben richtet auf den westindischen Inseln ,
insbesondere auf Jamaika , furchtbare Verwüstungen an . — 12. Der
italienische General Asinart hält bei einer Fahnenweihe eine irreden -
tistische Rede gegen Oesterreich und wird dieserhalb verabschiedet. —
13 Die Revolutionäre in Nicaragua sprengen zwei Regierungs¬
dampfer in die Lust . — Die des Mordes an ihrem Gatten angeklagte
Frau Steinheil in Paris wird freigesprochen. — 14. Das türkische
Parlament wird mit einer Thronrede vom Sultan eröffnet . — Großes
Unglück in einem Bergwerk in Illinois infolge Explosion . Mehrere
hundert Menschen kommen dabei ums Leben . — Bei einem Zusam¬
menstoß zwischen einem französischen und englischen Dampfer bei
Singapur finden gegen 100 Menschen den Tod . — 15. Der König von
Portugal trifft in Windsor ein . — Bombenattentat gegen den Poli¬
zeipräfekten von Buenos Aires , dem dieser und sein Sekretär zum
Opfer fällt , lleber Buenos Aires wird infolgedeffen der Belagerungs¬
zustand verhängt . — 16 . Der Papst feiert sein 25jähriges Bischofs¬
jubiläum . — Der Generalgouverneur von Finland , General Böck-
mann , tritt zurück. — Der Belagerungszustand wird über ganz Ar¬
gentinien ausgedehnt . — 18. Der finnische Landtag wird aufgelöst,
da er den geforderten Zuschuß zum russischen Mllitäretat im Betrage
von 20 Millionen Mark ablehnte — 19. Der seit fast 200 Jahren er¬
loschene Pik von Teneriffa beginnt aufs neue seine vulkanische Tätig¬
keit. — 20. Der Bau der Kap -Kairobahn ist bis zur Kongogrenze vor¬
geschritten. — Die Standard Ooil -Company wird vom Bundeskreis¬
gericht für eine ungesetzliche Korporation erklärt und deren Auflösung
angeordnet . — 21. Geheimnisvoller Mordanschlag auf österreichische
Eeneralstabsoffiziere durch Briefe mit zyankalihaltigen Pillen . —
23. In Rußland wird festgestellt , daß der Staat jährlich durch Veam-
tenunterschlagungen um 100 Millionen geschädigt worden ist. — 25.

Zusammenkunft der Könige von Bulgarien und Serbien in Be^ f
— Der König von Dänemark trifft in Wien ein . — 26. Vor dem jjSr
minsterpalast in London kommt es zu Demonstrattonen gegen d
Oberhaus . — 27. Als mutmaßlicher Absender der Briefe mit zyank̂
haltigen Pillen wird der Oberleutnant Hofrichter aus Linz (Don»,,

'
verhaftet . — Der spanische Feldzug in Marokko wird vom Kri ^/
minister für beendet erklärt . — Der König von Portugal trifft j
Paris ein und wird vom Minister des Aeußern Pichon empf .̂ n,?
— 28. Das rumänische Parlament wird vom König mit einer Thrv»
rede eröffnet . — 29. Generalleutnant Seyn wird zum Eeneralgorw^
neur von Finland ernannt — Ein kaiserlicher Ufas ordnet die Ab¬
hebung des finnländischen Obermilitärgerichts an . — Di Bern u
Jfru und Bent Sidel in Marokko unterwerfen sich den Spaniern
bieten ihre Hilfe zur Unterwerfung auch der anderen Stämme an .

*

30. Das spanische Militär wird zum größten Teil von Nador
Melilla zurückgezogen ; es haben sich weitere Stämme unterwerft
— Vergiftungsanschlag eines französischen UntetoffiJUrs in 33etW
gegen eine ganze Schwadron (80 Mann ) Husaren .

Dezember : 1. Die Weigerung der Lords , den Finanz -Maßnahm»
des englischen Unterhauses Gesetzeskraft zu verleiben , wird
sterpräsidenten Asguith im Unterhause als ein Verfassungsbruch
zeichnet ; ein diesbezüglicher Antrag wird mit großer Mehrheit
nommen. — 2. Das italienische Ministerium Eiolitti tritt äutfuf-
Sonnino wird mit der Neubildung des Kabinetts betraut . — ^
Konflikt zwischen Amerika und Nicaragua wegen Hinrichtung „oj
zwei Amerikanern durch Präsident Zelaya spitzt sich zu ; der nicar^
guanische Geschäftsträger erhält seine Pässe . — 3. Das englische Par¬
lament wird mit einer Thronrede geschlossen. — 5. Das Vorgehy
Rußlands in der Mandschurei wird von China als Verletzung fcJ
Vertrages von Portsmouth und des Uebereinkommens von Chaib^
bezeichnet . — Der König von Portugal kehrt nach Lissabon zurück , J
6. Der amerikanische Kongreß tritt zusammen. — Der spanische Fliege
Fernandez verunglückt in Nizza tödlich mit seinem Flugapparat , ^
7. Das dänische Folkething beschließt die ehemaligen Minister Chrt
stensen und Berg vor das Reichsgericht zu stellen. — 8. Durch eng¬
lische Kriegsschiffe werden im persischen Golf 3 Kauffahrer aufge¬
bracht, die eine Ladung von 2850 Gewehren und 450 000 Patrone ,
mit sich führten . — 9. Aus Paris wird gemeldet , daß eine Anzahl
Hochschul- und Mittelschulprofessoren den Erzbischof von Paris vers
klagt haben . — Der französische Flieger Farman legt im Ueberla
flug 70 Kilometer zurück — 10. In Frankreich haben die Steuern
gen das Vorjahr ein Mehr von 106 Millionen Francs ergeben .
Das internationale Ueberetnkommen von 1906 betreffend die Funk
telegraphie wird von der französischen Kammer genehmigt , — 11, ;
sammenkunft der Könige von Bulgarien und Serbien in Belgrad,
12. In dem Zustand des Königs der Belgier tritt eine ernste .Wend«
ein . — Der schweizerische Vundesrat beschließt einen OstalpenduriM
zwischen Schweiz und Oesterreich. — In Petersburg finden SJiajl]
senverhaftungen wegen der Entdeckung einer umfassenden Verschl
rung gegen das Leben des Zaren statt . — 13. In Adana werden
Personen wegen Beteiligung an den Christenmassakres hingerichti
— Das neue italienische Ministerium erläßt eine Erklärung , wona,
es die Erneuerung des Dreibundes als die Grundlage seiner Polt
betrachtet . — 14. Am König von Belgien wird eine Darm -Operai
oorgenommen . — Bei Evei in Pennsylvanien finden 16 Perso
infolge eines Eisenbahnunglücks den Tod . — 15. Dr . Backhausen rni
zum Bürgermeister von Bremen gewählt . — 18. Präsident Zelaya
Nicaragua legt sein Amt nieder . — 17. König Leopold II . von
gien ist nachts 2 Uhr 25 Min . gestorben. — 18. Ableben des Er »!
sten Michael von Rußland , der Gatte der verstorbenen Prinzessin
cilie von Baden (der Schwester Eroßherzogs Friedrich I .) und Er
vater der deutschen Kronprinzessin . — 20. Bei dem Brande im '

doner Warenhaus Arding u . Hobbs wurden 7 Personen getötet
30 Personen verletzt. — 21 . Staatssekretär Madriz wird in Nicav
als Nachfolger Zelaqas zum Präsidenten gewählt . — Die wissenschß!
licht Kommission zur Untersuchung der Papiere des Nordpolforsch »̂
Dr . Cook erklärt dessen Aufzeichnungen als unzureichend, um Dr . C
als Entdecker des Nordpols anerkennen zu können. — Auf den rum
schen Ministerpräsidenten Bratiano wird ein Attentat verübt ,
aber nur eine leichte Verletzung Brattanos zur Folge hat . — 22. B»
benattentat auf den Chef der Petersburger politischen Polizei , Ob
Karpon , bei dem Karpon getötet , eine andere Person schwer verli
werd . — Premierminister Ji Wany Hang von Korea wird durch eil
fanatischen Koreaner durch Dolchstiche ermordet . — Ungeheure Stüi
und Ueberschwemmungen richteten in Portugal und Spanien eil
Schaden von vielen Millionen an . — In Pottugal wird die Zusc
mensetzung des neuen Kabinetts Beirao amtlich bekannt gegeben .
23 . Designierung des Barons Lukacs zum ungarischen Minifterprß
deuten und Genehmigung der neuen ungarischen Ministerliste bun
Kaiser Franz Joseph . — Eidesleistung des Königs Albert von Bö
gien in der Kammer . — Die Geographische Gesellschaft in Philadrl
phia lehnt es ab , Peary als Entdecker des Nordpols anzuerkennen.

Am 3. Januar beginnen größere 3-, 4 -, 6 - und 8monatl . Kurse . |bi
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Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .
fGab <Übergar u }
1 Stolze - Scbreyl sowieStenographie ( • Jltaschinensehreiben ( Iwtür )

Buchführung (einfache, dopp . , amerikanische ! , Schünschreiben , Korrespondenz , kaufm. Rechnen , Wechseilehre und
Scheckkunde , Rundschrift Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und BSrsenwesea , Deutsch , Englisch , Franzä-

sisch etc . können Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar, erlernen.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung FahrpretsermSlssigung .

Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .Tages- und Bbendfturse .
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:n Preise . B45441.3.1
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F . Schneider , Rerlin ,

3.3 Alte Jacobstr . 8. 11096a

Beffere Herren können an gutem , 1
bürgerl . Mittag - « .Abendtisch teil - !
nehmen. Kronenstr . 34 , III l . 33*“ *s.3
Vereinslokalz« vergeben,45 Pers . fassend.

Bahnhofstraße 14. znm Schild¬
bürger ^_ B45453

Wo könnte ein mittelloses Fräul .
mehrere Monate

IC Unterkunft
finden geg . Mithilfe im Haushalt ?

Offerten unt . Nr . 3345433 an die
Expedition der „ Bad . Presse.

"

Metzgerei-Gesuch .
Von jüngerem , verheirat . Metzger

wird gutgeh. Meyierei evtl , mit
Wirtschaft zu pachten gesucht ,
päterer Kauf nicht ausgeichlossen.
Kaution kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 11167a an die
Expedition der „Bad . Presse" . 3 .1

lebeiit
^Vorsicht !]
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Marke }&|
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| Original- H - Stollen f
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I Leotihardt & Co . im
| erhalten .

1Weisen Sie H-Stolle* ohne 1
I obig* Sdratzmirke zurück. |

Bauplätze
in der Rheinstraße gelegen,
5026 = 2 a09m und Sfr. 508|
= 2 a 42 qm , zusammen 4 a 51j
leicht bebaubar , da hüben u . drü-,
4stöckigeGiebel stehen , sind preisivä

ZU verkaufen .
Näheres zu erfahren bei : ,

Goldmann , BaugcschÄ
11113a Pforzheim . *

Schlafzimmer -
Einrichtungen nach Wunsch , sowie
ganze Aussteuern zu verkaufen.
>845467 Lophienftr . 13, pari .

IM - Hausverkauf .' ' WL
Kleines , zweistöckiges Wohahal ,

in Karlsruhe , Durlacherstr . 16, •
unter sehr günstigen Bedingung
sofort zu verkaufen . Nähere A"
kunft erteilt Ernst Oeser, Ludv
Wilhelmstrabe 11.

Ema ll steht billig z>v Verkauf .
B45430 Lchillerstr. 4. Hth.. 1. S
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für die am 1. Januar in der Frühe er
scheinende Rnmmer werde» bis morgen
Freitag , abemls 5 ( Jhr , angenommen

Graf Zeppelin als Soldat u. Luftschiffer
e . In einem in erster Linie für Mitglieder der militärischen

Vereine der Stadt Konstanz bestimmten Vortrag sprach dortselbs!
kürzlich Herr . Apotheker Mehl aus Weingarten (Württbg . ) über das
Thema : „Graf Zeppelin als Soldat und Luftschiffer." Der Vortrag
dürfte gewiß auch in weiteren Kreisen Interesse finden und wir lassen
deshalb nachstehend einen Bericht über die Ausführungen des Herrn
Mehl , eines begeisterten Verehrers des Grafen und Begründers des
wklrttembergtfchen Landesverbandes des deutschen Luftflottenvereins
folgen Der Redner gab nach einer Ueberstcht über die Familie des
Grafen von Zeppelin ein überaus anschauliches Bild von der Jugend
des Grafen Ferdinand , in der er sich in harmonischer Körper - und
Geistesbildung für die Merke seines Lebens stählte , besonders von der
Zeit , in der er in dem Haufe des Stadtdekans Mehl in Stuttgart
f1854/551 von diesem Konfirmationsunterricht erhielt , nebenbei aber
auch zu allerhand Klettertouren Gelegenheit fand und so einmal die
Dachrinne statt der Treppe benützte. Mit großer Lebendigkeit wußte
der Redner dann fesselnde Bilder zu bieten von dem immer mannhaft
und kühnen Austreten des Grafen Zeppelin , sei es auf wiffenschaft -
licher Expedition zu den Missistppiquellen. sei es bei seinen Leistungen
als Schwimmer bei den Niagarafällen , wie im Krieg 1866 in dem an¬
geschwollenen Mann .

Nach einer Darstellung von des Grafen Taten im deutsch -franzö¬
sischen Kriege, besonders des kühnen Patrouillenritts über die Grenze,
des Neberfalls im Schirlenhof und der mit großer Kühnheit , Aus¬
dauer und Geistesgegenwart bewerkstelligten Flucht wandte sich der
Redner der späteren militärischen Laufbahn des Grafen und seinem
Familienleben zu . dessen Glück Herr Apotheker Mehl aus eigener
Anschauung andeuten durfte . Die Aufopferung , das Vertrauen und
das Interesse , das sowohl Frau wie Tochter den Plänen des Gatten
und Vaters entgegenbrochten, haben diesem oft die schweren Stunden
tragen helfen Der Betätigung Zeppelins auf diesem Gebiete wandte
sich der zweite Teil des Vortrags zu . in dessen Verlauf zahlreiche Licht¬
bilder die einzelnen bemerkenswerten Phasen der Entwickelung der
Zeppelinschiffe, sowie die einzelnen Etappen der ruhmreichen Fahrten
illustrierten , wie auch im ersten Teil durch Bilder manche Szene fest-
gehalten war . Wie schwer es die Idee des Grafen hatte , den Erfolg ,
den sie in sich trug , zur Anerkennung bringen , bewies nur zu klar
die Anfeindung und Geringschätzung, die ihm von Theoretikern . Fach¬
leuten und Laien entgegengebracht wurde , und die der Redner durch
eine ihm von dem Präsidialmitglied des württembergifchen Krieger¬
bundes , Herrn Baron v . Süßkind -Schwendi mitgeteilte Anekdote tref¬
fend charakterisierte. Wie nämlich ein Ulanen -Leutnant bei der In¬
struktion, nachdem er die militärischen Leistungen des Grafen Zeppelin
gebührend hervorgehoben , sich den flugtechnischen bedauernd zuwandte
mit den Worten : „Jetzt ist er altersschwach und schwachsinnig gewor¬
den, denn er will Luftschiffe bauen .

" Die Erfolge des nichtalternden
und mst gewaltiger Energie und Geistesfrischeseine Pläne durchsetzen¬
den Grafen brachten aber seine Neider zum Schweigen und als im
August 1668 die Katastrophe von Echterdingen sein Lebenswerk zu ge¬
fährden schien, da stand das ganze deutsche Volk hinter ihm wie ein
Mann , bereit , den kühnen Erfinder zu unterstützen.

Nach der Schilderung der mst Hilfe der Volksspende durchgeführ-
teu Neubauten von Schiffen und der Friedrichshafener Werft stellte
der Redner die glänzenden Bilder der letzten Siegesfahrten und
Ehrungen des Grafen dar , und zwar die nach München. Bexlin und
Köln . Zum Schluß des Vortrags erwog der Redner di« Möglichkeit
der Durchführung der Nordpolexpedition (mit dem Expeditionsschiff
„Poseidon" bis 82 . Breitegrad , von da zum Pol mit dem Luftschiff
966 Kilometer ) und einer ähnlichen nach dem Südpol , der Ausführ¬
barkeit wegen der diesen Pol umgebenden hohen Gebirge von den
meisten Forschern bestritten , von Dr . Eckener aber aufrecht erhalten
wird . Nach Ausblicken auf die Verwendbarkeit der Zeppelinschen
Luftschiffe als Kriegsfahrzeuge und zur Post- und Personenbeför¬
derung (besonders auf Strecken mit erfahrungsgemäß bestimmbaren
Windrichtungen mit bis aufs höchste zu steigernder Fahrtgeschwindig -
keit ) schloß Herr Mehl seinen höchst interessanten spannenden Vortrag
mit folgendem von ihm selbst verfaßten Gedicht :

Heut stehst du da vor uns als Sieger ,
Als Held preißt dich jetzt die Nation ,
Voll Mut hast du bekämpft als wackrer Krieger
Der Feinde Neid, der Nörgler bitt 'ren Hohn .
Du hast gezeigt, du hast das Ziel errungen,
Das du ersträt mst nimmermüdem Fleiß.
Dir ist dein geniales Werk gelungen,
Der Dank des Volkes ist dein Preis .

Tüchern verhangenen Holzverschlägen aufgestellt, die für erschöpfte .
abgelöstc Mannschaft als „ Erholungsstätten " dienen sollen. Ein
Fahrer nach dem anderen wird von seiner Gemeinde durch Beifall¬
klatschen und ermunternde Zurufe begrüßt. Dann kommt der Clou
des Abends : Direktor Knorr erscheint mit Rütt , den er an der Hand
führt und dem Publikum vorstellt. Ein Tosen bricht in der weiten
Halle aus , tausend Gläser richten sich auf den in einen grauen Mantel
gehüllten Fahrer , der in Rewyork die deutschen Farben siegreich ge¬
macht hat , nun zum ersten Male auf einer deutschen Bahn erscheint
und verlegen, für die fast jubelnde Begrüßung dankt. Man sieht Rütt
die Ausdauer , die er bewiesen hat, nicht an. Er erscheint auf den
ersten Blick schwächlich, der Rücken tief gebeugt, die Wangen einge¬
fallen. das Gesicht mager , von der mächtigen Adlernase förmlich be¬
herrscht . . .

- Nun ordnen sich die einzelnen Paare und die Vorstellung beginnt .
Als erste machen die Franzosen Lerthet und Brocco die Runde ; eine
freundliche Begrüßung , warmer Empfang wird ihnen bereitet , die
Italiener Carapezzi und Bruni folgen, auch sie empfängt Hände¬
klatschen. Kühler verhält sich das Publikum den Russen Nedela und
Krupnikow gegenüber, von denen der letztere in Deutschland völlig un¬
bekannt ist. Es ist interessant, die Grade der Empfindung kennen zu
lernen , die das Publikum den verschiedenen Fahrern gegenüber an den
Tag legt. Zum Schluffe aber , da als letzte Rütt und Clark einmal
über die Bahn fahren , bricht wieder ein allgemeiner tosender Jubel
los.

Der Zeiger ist dicht auf 16 gerückt, die siebzehn Fahrer , die das
Rennen eröffnen, ordnen sich zum Start , alles ist Erwartung , Spann¬
ung . Die Photographen treten in Aktion , das Blitzlicht flammt auf .
Eine Minute später sausen die Räder über die weiße Holzbahn , die
Fahrer treten , treten. Das Sechstagc-Rennen hat seinen Anfang
genommen. . . .

. . . . ES ist schon lange nach Mitternacht . An den Schlaf denkt
in diesem neumodischen Zirkus MaximuS keiner. Rur in den Schlaf¬
kojen, die den Jnnenraum umsäumen , ruht hier und da ein Sechs-
tagemann und läßt sich die Beine und die Knie massieren oder lutscht
ein halbes Dutzend Orangen . Die Menschen auf den Galerien und
im Parterre aber harren schlaflos aus . Leute , die vom Arbeitstisch
weg mit ihrer Fourage hergestürmt sind und sich die Hände wund
klatschen und die Kehle heiser schreien . Kavaliere im Smoking oder
im Frack und im Zylinder an der Seite ewig lächelnder und fächelnder
Frauen . Statt ins Moulin rouge geht man in dieser Woche ins
Velodrom. — Bei den längeren Fahrzeiten beginnt auch die Ernähr¬
ung eine größere Rolle zu spielen. In den hinteren Kabinen und der
improvisierten Küche sind die Frauen und Freundinnen an der Arbeit ,
für das leibliche Wohl der Rennfahrer zu sorgen. Sie werden nicht,
wie im Frühjahr , von einer Zentralstelle aus versorgt , sondern man
hat ihre Spezialwünsche berücksichtigt. Während der Fahrt bilden
Ananas , Orange » und Aepfel ein beliebtes ErnährungS - und Er¬
frischungsmittel . Die Russen sind stark versorgt mit Erdbeermarme¬
lade, die ihnen beim Passieren ihrer Stände durch die Manager hin¬
gereicht wird. Als Getränk werden Sekt, Tee und Milch begehrt, die
in den langen, kleinen, zylindrischen Blechgefäßen gleichfalls in voller
Fahrt gereicht werden, während die Gefäße bei der nächsten Runde
den Wärtern leer wieder zugeworfen werden.

Es ist entschieden nicht so viel loS wie beim ersten Sechstage-
Rcnnen im März . Publikum ist zwar genug da, das die weite Halle
besetzt hält , aber das Rennen selbst ist wenig interessant . Es fehlen
Clowns im Felde, wie seinerzeit Moran , Robl, Jacquelin . Auch die
erzielten Resultate sind nicht so gut wie beim ersten Sechstage -
Rennen . So fehlen die erheiternden Momente, und ohne Humor wird
so ein Rennen leicht langweilig.

— Berlin , 30. Dez. Nachdem die Leitung des Dechstage-ReunenS
den großen auswärtige « Zeitungen Pressekarte» rundweg abgeschlagen
hat, scheint das rücksichtslose, rigorose Vorgehen auch gegen die Ber¬
liner großen Tageszeitungen beliebt worden zu sein . Der „Lokal-
anz." beschwert sich bereits über die unwürdige Behandlung und das
„B . T ." teilt mit , daß es die Berichterstattung infolge der überaus
rigorosen Behandlung der Presse durch den Rennausschuß bis auf
weiteres einstellt.
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Laß . kühner Held, dir Lorbeer schenken,
Laß dankbar drücken dir die kräftge Hand,
Laß deiner in Versicherung uns gedenken
Im ganzen schönen deutschen Vaterland .
Mög Gott die Bitten unseres Volkes hören,
Mög seine Huld dir Edler fernerhin
Gesundheit , Eottvertrauen , stets bescheren .
Gott segne dich, du Held, Graf Zeppelin !

Momentbilder vom Berliner Sechstage¬
rennen .

— Berlin , 30 . Dez. Der Sport bietet uns Sensationen zweierlei
Art. Erfreulicherweise sind die echten , wirklichen Sensationen häufi¬
ger als die — sagen wir einmal — künstlichen . Die klassischen sport¬
lichen Prüfungen , wie z. B . auf dem Gebiete des Turfs das Derby
oder im Rudersport das berühmte Achter -Rennen der Universitäten
Oxford und Cambridge, liefern uns positive Resultate , Ergebnisse, die
für die Zucht und die Entwicklung der Ruderei von bleibendem Wert
sind, und der müßte kein echter Sportsmann sein, den es nicht stets
hinzöge zu diesen großen Kämpfen . Für die künstlichen Sensationen
ist ein Sechs-Tage -Rennen ein Schulbeispiel . Es wird nur von be¬
rufsmäßigen Sporisleuten bestritten , und da» treibende Element ist
für sie der Mammon ; das rein Sportliche tritt hier erheblich in den
Hintergrund .

Und doch übt so eine Wettfahrt , über deren Wert oder Unwert seit
Jahren ja genug diskutiert worden ist, eine fast unbegreifliche An¬
ziehungskraft aus . Schon Stunden vor Beginn des zweiten Berliner
Sechs-Tage -Rennens am Montag war die riesige Ausstellungshalle an
der Gedächtniskirche bis auf den letzten Platz gefüllt , und draußen
vor den Eingängen stauten sich noch weitere dichte Mengen, die ver¬
geblich Einlaß heischten .

Nur in fleineren Gruppen kann den Drängenden Einlaß gewährt
werden, wenn der Kartenvorverkauf und eine Kontrolle überhaupt
möglich sein soll. Die wichtigste Frage die alle beschäftigt, ist die, ob
auch Rütt » der Sieger i»r Newyorker Sechs-Tage -Rennen , die Er¬
laubnis zum Fahren habe, oder ob sie ihm im letzten Momente doch
noch versagt worden sei . Im Programm fehlt sein Name noch. Und
der Partner hat viel zu tun , um allen den AuSkunftherschenden zu
versichern , daß Rütt und Clark das siebzehnte Fahrerpaar bilden
werden.

Kurz nach neun Uhr ist der gewaltige Zuschauerraum d -chr
besetzt, und auch unten in der Fahrbahn wird eS lebendig. Matratzen
und Bettstellen werden herbeigeschleppt, und in den mit weißen
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47.% Ost .S ' lb.
3% 1. Portug .
4% 1880 Russen
4% Serben
4% Span . Ext.
4% Ung .Goldr.
4% Unfl.StaatSr
Bad. Bank

94,25
88 20
94 25

102.10
99 80
98 80
63 .80
91 .40
83 25

vom 30 Dezember.
91 50

102 60
99 70

100 .55

99 30

4% 1897 Arg.
5% 1896 Chin.
4 >4 % 1898 .
5% Mexikaner

amort . inn.
I .- IV.
5% dto . cons.

äußere 1890
4 )L %R.StaatS .
anleih. v . 1905
4%do.Rente1902 91 .20
4% Türken uni .

fiz. v. 1903
? iirf . Lose
Bad. Zucks . W.
A . Elekt . - Ges .
El .-Ges .Schuck .
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch.
H .-A. Pakets
Nordd Lloyd

94 50
182 .80
150 -
264 .50
139.60
235 .25
208.50
136 . -
103.90

Rachbörse .

9540
92 50

137.40
Kom .-DSk.Bank 115 80
Darnist. Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
DreSd . Bank
Oft. Länderbk.
Rhein. Kr .- Bk.
Rhein .Hvp .- Bk.
Schaaffh. Bank
Wiener B.-B.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener
Tendenz fest.

137.40
250 40
197.90
163.90
127.10
13140
197. -
149.-
138 80
145. -
253 .20
201 —
222 .50
212 .70

101 .10
96 50
94 .05

(Schlußkurse ).
4% n.Bad . 1908 101 95
4 % Bad. 1901
8H % „cüj0 . t.Sl

dto. M.
314% 1892/94
3 '/- % Bad. 1900
314% . 1902
314% Bad .1904
314% Bad .1907
3% Bad 1896
4 %Bayernl90 ?
4 % Württb . l907
4 % Rh. Hyp ..

Bidb b . 1919
4% . 1917
314% „ 1914

93 .30
93.30
93 30
93 30
86.50

102.60
101 75
101 .—

99 .80
91 .70

<2 ' 1 Mi I li .J '
Ost. Kredit-A.
Deutsche B.- A.
Disk. -Comm .
Dresd. Bank
O st .S . -B . Fr .
„ Tüdb. Lomb .

Tendenz: reit.

H i
212.20
250 30
197 90.
163 90
161 70
24 .10

Berlin
(Anfangskurse).

Ost -Kred.- Akt. 212 -
Berl .Handelsg.
Kom .-Disk.-B.
Darmst. Bank
Deutsche Bank
Disk.-Komm .
TreSd. Bank
Ball . u. Obio
Boch. Gußftah!
Dort « . Union

Lit. C.
PLö . - u .Lam:ah .20l .90
Harpener 211.60

Tendenz : fest.

183.70
116 .50
137.70
258 75
198.20
164.20
118.30
254 .40

9620

93 .20

Berlin (Schlußknrfei
3 >4 % » ab. 1900 93 .20
344% . 1904
344 % . 1907
4% Bad. 1909
4%R.-Sch . 1908
344 %ReichSan1
3% Reichsaril.
3%%P reub. T.
3% dto.
4%% Ruff. 1905
4 % % Jap . „
Ost. Kreditakt.
Disk .- Komm .
Dresd . Bank
Nat . -B . f .Dtschl
Kom .-Disk. - Bk.
Ost .St .-B .lfrz . i
Kanada- Paciiir 183 30
Böckum .Gußst. 253 70
BLö .- u .Laurah 201 .60

101.90
100 40
94.20
85 25
94 20
85. 10
99 .50
96 20

21250
197 20
163 70
131 .40
116 20
16120

25< 20
97 .70

163 70
2410

118 70
253 7«

96 20
201 70
222 90
214 50

98.57

9730
«4 90

220 -

19 ' -
5 ' /
6V
9 '

11 -
126
106 -

Anstellung als Innw.BeiMltnngsbeniute
füllen , erreichen dieses Ziel in kurzer Zeit auf Grund 17jähr .
Erfolge . Schnellfördernder Einzelunterricht . Prakt . Einarbeit . ,auf landw . Musterbureau . Änfangsstellungen mit barem Ge¬
halt bis zu 1600 Mk. besetzt. Prospekt gratis durch Direktion

h . la ' ~ - ‘ " ~ ‘ ~ 'der tech . landw. Beamtenschule Heidelberg . Neckarstaden 18.

Eintritt i -den Monat .

Mrlsleute

Gelfenk.Bergw 222 40
Harpener 213 .90
Phönix 222 . 10
Dynamit Trust 180.70
All . Elek. -G . E . 262.90
E .-G. Schuckerl 139 80
Siem . u. Halske 251 90
Westerregeln 228 50
D -Met .-Patr .-F .358 .80
M.-F . Gritzner 235 .—
V .Köln-Rottw . 264 —
BrauereiSinner244 10
P .-Ung.K .Pfdbr «3 50
Pest- Ung.K .Obl 93 25
Ung .Schmalbahn 97 .50
Privatdiskonto 41i4

Berlin
(Nachbörse . )

Ost .Kred .-A kt . 212. -
Berl .Hand .-Gei 183 70
Deutsche B .-A .
Disk. Komm.-A
Dresden . B .-A.
Lmb.,Ost .Südb
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußjt .
Dortm .U . Oit .L
Laurahütte
Gelfenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig .
Wien ilO Ubr>

LsI .Kred. - Akt 674 70
. Länderbank 507 .50
, Staatsb . (frz . » 754
« p - " it Siibb 128 50

Marknoten 117 86
Lst.Kronenrente 95.95
Osi Papierrente 99 . —
Ung . Goldrente 11375
Ung .Kronenrent . 92.55
Tendenz fest.

Paris .
3% frz . Rente
4% Italiener
4% Spanier
4%Türk . .unifiz
Türkische Lose
Bcma. Ottoman 725 .
Rio Tinto 19 .89

£ • n b o n.
Chartered 32'
de Beers
East Rand
Koldfields
RandmrneS
inaeonda
Atchif . common

. preferred
Chicago . Milwauke

and St . Paul 162 '
Deuver prefer . 53 '/«
LouisvilleNafyv 161
Union Pacific 210 —
United Stat Steel

Corp . commo 94
oito preferred 129

Gesuch.
Für gutgehendeWirtschaft werden

tüchtige, kautionsfähige Wirtsleute
gesucht . Offerten unter Nr . 18998
an die Exp, der „ Bad . Presse"

. 3 .1

lerioren
ging vom Montag auf Dienstag
ein kleines, schwarzes Portemon
uaie 'mit Inhalt .
5845491 Z-ihring

— Abz. a . Belohn.
Abringerftr . 62 , 2. St .

Zigamitfabrik «
Suche meine direkt am Bahn-ch _

Hofe liegende Zigarrenfabrik mit
allen günstigen Bedingungen zu
verkaufen , vermieten , ob« gegen
Metzgerei umzutauschen, oder mich
auch an einem anderweitigen
Unternehmen mit 15—20 Mille zu
beteiligen . Off. u . Nr . 11171a an
die Exp. der „ 58ad . Presse" erb. 3.1
LE " Gepäck -Dreirad-WU
zu verkaufen . B45463

Klister , Waldstraße II .
Guterh . brauner Kasten - Lieg¬

wage « u . 1 Kleiderichast sind bill. zu
verkauf . Lessingsrr . 70,IU . r .
141. aiiiiüerbett
rast neu ,» 45489

ist billig zu Verkäufer ;.Roonstraße 6 . 4. Stock.

ein in Karlsruhe wohnender He:
dauernd gesucht . Erforderlü
400 Mk . inkl. Lizenzgebühr.

J . Fehnel , Eschershei «
(Heffen-N .) . _ 11165c

Leistungsfäh ., rheinische P apicr ^
oare « fabrtkware « fabr » k «Packunyen. Back .

Papiere , Tüten , Drucksachen ) such ,
für Karlsruhe m . weiterer
sehr fleißigen , eingeführten

Umg .

Vertreter
zum Besuch der Lebensmittel -
Mo ' - ' ~
„ Manufaktur- u . sonstigen Geschäfte
gegen Provision und Spesenanteil .

Offerten sub X. L . 4147 an Rudolf
Mosse , Cöln . 11163a .3.1

Hoh. Verdienst
beiten , Vertretungen , Agenturen
u . s . w . Prospekt grts . durch Post -
fach 64 , C annstatt , 35 . 10993a5 5

Große Möbelfabrik in Nord-
deutsailand sucht per bald einen
erfahrenen , äußerst tüchtigen und
energischen

Beizmeister .
Ferner 2 tüchtige Beizer und
einige ältere erfahrene .Höbel -
tisebler , die flott nach Zeichnung
beste Salon - und Schlaszimmer-
Mobel arbeit . können , in dauernde
Stellung bei hohem Lohn u . Akkord .
Umzngötosten werden vergütet.

Offerten mit genauer Angabe
über Alter und bisherige Tätigkeit
erbeten unter Nr . 11152a an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2.1

tüchtiger , zuverlässiger , zu dauern¬
der Stellung gesucht . Eintritt
sofort oder in 14 Tagen . 11156a
C. Flaig ,
_ Kuppenheim d . Rastatt .

Nüchterner , zuverlässigerHerrschaftsiiieiier
gesucht. Anfangslohn 40 Mk. An¬
gebot und Zeugnisabschriften unter
Nr . B46186 an die Expedition der
„58ad . Presse" erbeten.

(siemcht Fraulern oder Mädchen
für feine Zimmerarbeit , die zu
Hause schlaten kann. B4S480

■ Moltkestraße 1 .
Sofort

fleißiges Mädchen , das Liebe zuKindern hat , für alle häuslichen
Arbeiten gesucht . Näheres B4S438

Brabmsstraste 27 , II.

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges, williges Mädchenbei hobem Lohn auf sofort gesucht.

19000 .2 .1 Kriegftraße30,iin Laden .
Junges Mädchen, ba § äU

s?nu ; c
schlafen kann, tagsüber gesucht.
« 45446.2 .1 Hirschstr . 29 , IU .

Putzfrau
wird per sofort gesucht.
5845472 Zähringerftr . 12, 2. St .

Stellen suchen
Techniker

Tücht ., gewandter , junger Kauf¬
mann , mit sehr guten franz . und
engl. Sprachtenntnissen u . Reisebe--
fähigung, sucht per sofort entspre¬
chenden Posten . In Referenzen .

Gest . Off . unt . Nr . 5845478 an dre
Exped . der „ Bad. Presse" erb . 3.1

Meiner «
Junger Mann . in Landwirtschaft ,rfahrcn , sucht Stelle in deutscher:er ) - - - - . . .

Kolonie . Off. unter B45452 an dre
Expeh . der „Bad. Presse" erb.

Junges Fräulein
aus guter Familie sucht Stellung
in ferner Konditorei . Offert , unt .
Nr . B45159 an die Expedition der
„ Bad. Presse "

Junges Fräulein
aus guter Familie sucht Stellung
im Buffet in besserem Restaurant .
Eintritt kann sofort erfolgen . ,

Offert , unter Rr . B464W an die
Exped . der „Bad . Presse" . 8 .1

Eine junge Frau
sucht Beschäftigung von 8— 11 Uhr,
trmrSi» mtrii fllEwürde au« Wochenbettpflege für
den ganzen Tag annehmen . 5645460

Götbesirasie 15, Hths ., 3. St . lks .

Junge Frau
Zu erfragen B45147

Rueolsstrasie 8 . 5. Stock .

fl u vermieten
iini

LreiztMtuerwohnnug
eräumrg, mit Mansarde u . allem
« bebör auf 1 . April zu vermieten .
U6493 .2.1 G ottesauerstr . 12. II.
ingartcnsrr. 18 sind eine Wohnung '
,>on 3Zimmern im 2. Stock u. eine .

heres Part . 5345437 .!
ieibelsiratze 3 , Mühlburg , Neubau ,
sind eine 3 Zimmerwohnung , 4.
Stock, und 4 Zimmerwohnung . 1 .
Stock, nebst Werkstätte sofort oder
später zu vermieten . Näheres
2 Stock. 345451 .6 .1
.' erderstraße 5, 2. St . ist esne schone
4 Zimmer - Wohnung mit ftu ^ e,
Bad u. sonst. Zubehör am 1. April
zu vermieten. ,5845482 .2 .1
Anzusehen *).11—1 u . *|«4—6 Uhr.

jtaiiei ' iirnfjc 115, 3. St ., LZimmer -
Wohnung, Mansarde , Küche und
Keller per 1 . April zu verm . Rah .
im Laden das , bei Erb . B46496.2.1

Morgenstraße 31 ist eine schone
Dreizimmer -Wohnung p . 1 . April
zu vermieten. B45444

Scherrstr . 6 ist eine Zweizimmer -
Wohnnng im 1 . St . nebst Man¬
sarde, Klosett- Einrichtung , Waich¬
küche auf 1 . April zu vermieteii .
Näp . das. 1 . St . lks . B45443.2 .1

Elegantes Zimmer
in feinem Hause an besseren Herrn
zu vermieten. Näheres 5B45436

Amalienstraße 28, III .
möbliert .Zimmer, freunöJtdi

, nahe Bahnhof , ist so¬
fort oder später zu vermieten .
Preis 12 Mk. monatl . Zu erfragen
Kreuzstraße 17, 8 Tr „ . r . 5840481

MtVL vermieten
sehr gut möbliertes Zimmer an
ruhigen, besseren Herrn . Rachlts
Nähe der Hirschbrücke .

Roonstraße 6 , 4 . Stock.
Gut möbliertes Zimmer außer .

halb der Glastüre an solid. Frautsin
zu vermieten. 5845365

Turlacher Alle e 10 . 1 . St .
Dougläsfträße 10 , 2 Treppen , lks ,
ist ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten._

Pirschstraße 7 , 2 Tr . , Zimmer , gut
möbt . . mck sep , Erngang wwrt od.
später zu vermieten . B4,

Biktoriastraße 20, 3 . Stock , ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. B45450L1

WalLstr . 11 . b. Küster , os. mom
Maniarde bill . zu vermiet . B _

WcrLerstraße 21 , eine Treppe hoch
ist bei einer kl . Familie ein gut
möbl ., 2senstriges Zimmer au|
milen nUar

Zäyringerstraße 72 , 2. Stock ist eir
freundlich möbliert.—oliertes Zimmer am
1 . Januar zu vermieten .

Zirkel 30 , 2 Treppen hoch links , tf.
ein freundlich möbl . Zimmer so-
fort an einen Herrn oder Dam ,
zu vermieten. 5845487.2.1

1—2 bessere Herren oder Damen
finden in ruhiger , kleiner FamiluIvClt Ul yj --

sehr gute Pension .
Offerten unter Nr . 5845457 an di,

der ..Bad. Presse" erb . 2 .1

Miet-Gesuehe:
_ o-jnung gesucht, 3— 4 Zimmer

zwischen Mühlburgertor , u . Karl .Muhlburgertor u . Karl ,
straße , auf 1 . April . Offerten mit
^ reis unter Nr . an btt
r-rped . der „Bad . Preffe " erb .

(flotter Zeichner) fucht auf einige
Zeit Aushilfstelle .

Gefl . Offerten unter Nr . B45486
an die Exped. der „Bad . Presse" erb .

Akademiker
sucht 1 gr . oder 2 kl. , möbliert ,
Zimmer in durchaus ruhig . Hause
möglichst mit Treppeneingang , auf
15 . evtl . 1 . Jan . Freie Lage bevorz.

Angeb . nur mit gen . P ^eiSan.a
unter Nr . B45495 an die 3«fpe*
der „Bad. Presse^ erb« en.
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Himmelheber s Vier,
’^ ESÄSTS ?"’ ‘“' k“,l,u'

Inbsber i ^ ai « Vie*, Hoflieferant Kai » ls ««uhe . XaiseiMtfii . I7I _ — . . l83*»
eigene Waschefabrik nut Wasch- u. BQgelansialt

Karlsruhe , Xaiserstr . 171. Tom billigsten Katalogpreis bis kaustgeworbtieher AasfBK :

Auf Anregung einer größeren Anzahl hiesiger Geschäftsinhaber,die sich gleichzeitig hierzu bereit erklärt haben , richten wir an unsere
Mitglieder und auch an die übrigen Geschäftsinhaber die Bitte , am

Neujahrstage
che Verkaufslokale geschlossen zu halten .

Die Vereinigung der Detaillisten Karlsruhe.
Der Vorstand. ism

Gesangverein ArionKarlsruhe ! HoiimfttWmg.
Sonntag den 2. Januar 1310
im „Saalban ", Gottesauerstratze

Aus Gr . Fasanengarteu werden
versteigert 18858 .2 .1

Weihnachts - Feier Atitag Sen 7. Zimsr ISIS :
mit Kinderweihnachtsfestspiel . Kinderbescherung .- Gabenverlosung und Tan - . -

Beginn der Kinderfeier nachm. 4 Uhr, Familienfeier abends halb 8 Uhr.
Wir ladxnunsere Mitglieder mit ihren w . Angehörigen freund -

nchft ein und oMN -irm-zahlreiche Beteiligung . 18001
Der Borstand .

Fete *

Vvl «" ^
«* « •

Po* * * 1
Sl Cl e *’

Präfix- -

16 Eichen I. , II., IU. . IV. Klasse .
1 Ahorn, 1 Lärche , 2 Wehmuts¬
kiefern, 23 Ster eichenes Scheit¬
holz U. u . UI. Kl. . 37 Ster ge¬mischtes, 12 Ster forlenes Prü¬
gelholz I. u . II. Kl . . 1160 Stück
buchene u . 700 Stück gemischte
Wellen.

Zusammenkunft früh 3 Uhr tm
Zirkel am Fasanengartentor .

Das Holz kann vor der Verstei¬
gerung eingesehen werden.

Karlsruhe , den 27. Dezbr . 1909 .

LergthW «»» Stange«.
Wir haben die Lieferung von

500 tannenen ifichtenen) Stangen
nach Matzgabe der Verordnung des
Gr . Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 zu vergeben.

Die Unterlagen hierzu können
auf unserem Bureau , Ettlrnger -
stratze 89, III. eingeseyen werden,woselbst auch die Lieferungsbe¬
dingungen unentgeltlich abgegebenwerden.

Angebote müssen spätestens Mitt¬
woch den 12. Januar 1910 , vormit¬
tags 9 Uhr, erntreffen .

Tie Zuschlagssritz beträgt 14
Tage. 18893 .2. 1

Karlsruhe , den 29 . Dezbr . 1909 .
Hr. WaßnvauinspeLtion II.

Grotzweier

BekanntvichUU

Karlsruher Männerturnverein , 1 j Todesanzeige .

Wir erftülen hiermit die traurige Pflicht, unsere Mit¬glieder voa dem Ableben unseres lieben Mitgliedes undVortarners 19066

Adolf Wittmer
Lehrer

\n Kenntnis za setzen . — Wir verlieren in ihm einen
Jungen Turner, anf den wir mit Recht grosse Hoffnungensetzten , ein treues Mitglied unseres Vereins , einen liebens¬
würdigen Freund , and .Gesellschafter , dem wir allezeit eindankbares Andenken bewahren werden.

Wir bitten unsere Mitglieder , sich an der Samstag ,1, Jannar , vormittags ll '/-2 Uhr, von der Friedhofkapelleaus stattfindenden Beerdigung zahlreich zu beteiligen.
Der Turnrat .

Freunden und Bekanntendie traurige Mitteilung , datzmein lieber Gatte , unserSohn , Bruder und Schwager

Franz Mg
heute nacht sanft entschlafen ist

Karlsruhe , den 30 . Dez. 1909.
Im Namen der trauernde »

Hinterbliebenen :
Luise Mg , geb . » ehr
Familie IAg , Waldulm
Hermann Mg a. Frau,Karlsruhe .
Die Beerdigung

1 . Januar in 3
statt . •

findet am
i a I b » I at

5845497

Morgen früh wird auf de»Ludwigsplatz , 2 . Stand rechts vom
„Weißen Berg "

, prima Rindfleischzu 68 und Kalbfleisch zu 78 Pfg.das Pfd . ausgehauen . 5345465

Danksagrung^
Für die vielen Beweise innrer Teilnahme bei dem Afcfcbea

unseres nun in Gott ruhenden Gatten , Vätern», Scfasricgervatcrs ,Grossvaters und Onkels TffTifgi

P aul P eter
,

KM «
,

sagen wir unsern besten Dank . Ganz besonders danken wir den
Herren Beamten und Kollegen der Gr . Bad. Generaldirektion , den
verehrl . Mitgliedern des Gesangvereins Badenia und des Bad . Leib-
Grenadier -Vereins , sowie dem Verein Gemütlichkeit .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

Christine Peter Witwe nebst i «xwer.
Karlsruhe , den zo . Dezember 1909 .

rntfosK»

i * .

lin ««« «”' ’

K «, r & c,e ; :

T«tr. T». ,_

Cognacs , Likdre , Spirituosen ,
Original Jamaica - Rum , Batavia »

Arrah .
Süd weine :

Pi 'aiirösiwliF , Spanische ,
Gricciiischc , Türkische u . ITiura rische

weiss und rot, siifl und herb , von
80 Pfg . an per Liier

bis zu den feinsten Marken offerieren

Franz Fischer & Cie.

Die Gemeinde Grotzweier ver¬
steigert am
MMg den l Tamm 191 #,
vormittags W Uhr ansangend,

im Hiebschlag Eichelgarten und.
I Uhr lMMgeÄ

tm Hiebschlag Binsenwald , in welch
Letzterem die Eichstämme lagern ,
nachstehende Sorten :
70St .Eich .m.Abschn.v . 2,K5Fstm .abw.
32 .. Erlen m . .. „ 0,88 ..
32 „ Birken „ „ 0,57 ..
22 „ Eschen . 0,75 „
22 eschene Wagnerstangeu .
wozu Liebhaber einladet .

Grotzweier, den 28 . Dezbr . 1909 .
Da - Bürgermeisteramt .

11151a.2.1 Mack .

Boiler Sekt ,
ganze ?und halbe Flaschen,

verschi^ iene Liköre , Kaiser -
stühler Rot - u. Weifiweine .
echtes Schwarzwäld . Kirschwaffer .

Fridolin Ciafler ,
Kaiser -Allee 77. 18996

Mitglied des Rabatt - Spar - Bereins .

'/islten- und Neujahrskartenwerden rasch und billig angefertigtin der Druckerei der „Bad. Presse “ .

efmoS (ii ftanfen fadit,
ttoti (i verkanfett Hai.
ein 6leDe sicht,
eine Siede (uoetgeiienial ,eM (i Mieten suhl,
elmaä (i lemietei Hai
inseriert am erfolgreichste« und

billigste» t« der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstrafteund Zirkel .
Gold. Kettenarmband verloren
aus dem Wege Steinstr ., Adlerstr .,
Zähringerstr . bis Ritterstraße .

Gegen gute Belohnung abzugeben
Steinstratze 18, 3 . St . r . B45462

vsnkssgung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem so schweren Verluste unserer innigst-
geliebten Mutter, Schwiegermutter und Gross-
mutter sprechen wir unseren tiefgefühlten Dank aus .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Mina Weiler, geb. Breithaupt .
Emilie Breithaupt .
Alfred Weiler, Oherstadtrechnungsrat

und 2 Enkel . 18995
Karlsruhe, den 30 . Dezember 1909 .

I Trauerhütfe
in leder Preislage stets vorrätig. 1143

Geschw . Gutmann , Waidstr. 37u 26 .I

Friedrich Chr. Kiefer
5 ?

Hans TkomagtrsH « 15
- Telephon 254 =====

empfiehlt

alle Sorten Rainkohlen
Koks, ßrikets, Bachen- nnd

Tannenholz ina
für Hausbrand und Industrie

bei prompter und guter Bedienung.

Eine Möbelfabrik im bad.
Schwarzwald sucht zur kauf-
männ . Leitung des Fabrik -
betriebs od . der Filiale einen

Teilhaber
mit Kapitaleinlage . Ange¬
bote unter 1 . 4554 an
Haasenstein &Voder ,A.- G ., Karlsruhe 1. B .
erbeten ._ 18897LL

Mercedes-
18 )25 HP, Landcmlet, zu
öffnen u . schließen,grotzai
Ausführung , Saffianleder » I
Polsterung , bequem ösitzlg,
elektr . Licht , rasch u. tadell .
laufend , gering . Benzinver -
brauch, seit 1 Jahr tm Besitz, I
jed. nur wenig gefahren , in I
B

abrik nachgesehen, wegen
rankheit des Besitzers um I

den festen Preis von 11000 i
Mark zu verkaufen . Photogr . j
u . Probefahrt zu Diensten . «
Gest. Angebote unter A. » 4 j
an Haasenstein & Vog¬
ler , A.-G ., Karlsruhe ,
erbeten . 18781 .3.1

Aus Silvester mm
Berliner Pfannkuchen,

verschiedene Punsch -Essenzen ,
Liköre und Südweine.
Franz Seidelmaler ,

Konditorei u . Cafe . Werderplatz 32.

Anttionslokal
Brauerftrabe 10

sind Herren - u. Knabeu -Auzng «.
Ueberzieher , Gaslüster , Lampe«
u . Zugampeln zu billigen Preisen
zu verkaufen._ 5845484.2.1

Geschäftsanteil
einer schon mit großen Aufträgen
für das ganze Jahr 1910 versehenen
hiesigen Fabrik , ist unter günsti¬
gen Bedingungen abzugeben . Zur
Uebernahme sind Mk . 3000 nötig.

Offerten unt . Rr . 5845456 an die
Exped. der „Bad. Presse " .

l * iaiiino 9
kreuzsaitig , mit vollem, edlem Ton.
sehr feines Instrument , für 390 Wk.
zu verkaufen . B45466

Tophienstrafte IS. Part .
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